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»Wir setzen Segel!« So haben 
die Jugendlichen ihren Gottes-
dienst auf der Sail genannt. 
Und was gibt es für ein besse-
res Motiv für ein Titelbild von 
»Auf Kurs« als dieses schöne 
Bild vom portugiesischen Se-
gelschiff bei der Sail. Wir Kir-
chen fahren nicht weg, wir 
bleiben hier. Und doch ist 
immer viel Bewegung drin. Das 
hatten wir auch schon mit dem 
Titel »Auf Kurs« zum Ausdruck 
bringen wollen, dass wir eine 
sich immer verändernde Kir-

che sind, aber dabei das Ziel 
nicht aus dem Blick verlieren. 
Und das Ziel unserer Fahrt ist 
Jesus Christus.

Hier in dieser Stadt leben, glau-
ben und singen wir in enger 
Verbundenheit mit unseren 
Geschwistern in den anderen 
Kirchen. Mich persönlich freut 
es besonders, dass nun nach 
der großen Kirche auch die re-
formierte Gemeinde bei »Auf 
Kurs« dabei ist und mein 
Freund Werner Keil gleich das 
Titelbild geliefert und die An-
dacht geschrieben hat.

Es gibt in dieser Ausgabe viel 
zu entdecken, viele spannen-
de Veranstaltungen für Jung 
und Alt. Zum Beispiel den Re-
formationstag in Lehe, den 
viele Gemeinden als kleines 
Fest miteinander feiern wer-
den. Viel Freude beim Lesen 
und vielleicht sehen wir uns! 
Bleiben Sie Auf Kurs und alle 
Zeit behütet.

Ihr Sebastian Ritter

Liebe Leser*innen,

Gottesdienste	 S. 20-21

www.grote-media.de

Bitte fordern Sie unsere  
Reiseübersicht 2025 / 2026 an!
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Auszeit und entdecke wechselnde 

Aufgüsse, verwöhnende Anwen-
dungen und verführerische Düfte.

Saunieren  
im BAD 2

Wärme, die gut tut.

Dampf-
bad

Kamin-
sauna

Kelo-
sauna

Auf-
güsse

www.baeder-bhv.de

Nach einigen Jahren 
Pause kommt das Vo-
kalensemble Harmonie 

St. Petersburg wieder in die 
Alte Kirche. Am Montag, 15. 
Dezember um 19 Uhr werden 
die Sänger unter dem Thema 
»Und Friede auf Erden« geist-
liche Werke vom 14. Jahrhun-

dert bis zur Moderne, weltli-
che Musik und Volkslieder zu 
Gehör bringen. »Harmonie« 
möchte diese Musik authen-
tisch einem möglichst großen 
Zuhörerkreis nahe bringen. 

Dieses Konzert möchte be-
wusst ein Zeichen des Friedens 

und der Völkerverständigung 
setzen gegen Krieg, Hass und 
Polarisierung. Der Eintritt zu 
diesem Konzert ist frei, die 
Sänger erbitten am Ausgang 
eine Spende. Mit einem Teil 
ihrer Einnahmen unterstützen 
die Sänger ukrainische Flücht-
lingskinder in Deutschland. 

Petersburger Harmonie kommt wieder! 

Den Reformationstag feiern wir 
wieder gemeinsam, diesmal bei 
den Reformierten in der Langen 
Straße in Lehe. Die lutherischen 
Leher und Nordgemeinden star-
ten gemeinsam mit unseren ka-
tholischen Geschwistern mit 
einem fröhlichen Gottesdienst 
um 15.17 Uhr. Mit zwei Fotos er-

innern wir uns an 2017. Damals 
waren u.a. sogar der Papst, Mar-
tin Luther und Katharina von 
Bora anwesend. Ob das diesmal 
auch gelingt? Angefragt sind 
sie. Nach dem Gottesdienst 
freuen wir uns auf Leckeres zu 
essen, Getränke, Spiele für Kin-
der, Zeit für Gespräche …

Herzliche Einladung an alle, 
besonders freuen wir uns auch 
über unsere Freunde aus den 
jüdischen und muslimischen 
Gemeinden. Der Reformations-
tag hilft uns, uns auf unseren 
Glauben zu besinnen. Und 
unser Glaube verbindet uns 
miteinander!

Fest der Freiheit, 31. Oktober, 15.17 Uhr



Der Begriff der »christlichen 
Seefahrt« ist uns sicherlich 
allen bekannt. Er stammt aus 
dem 17. Jahrhundert und be-
zeichnet die Verbindung zwi-
schen Christentum und See-
fahrt und betrifft hauptsäch-
lich die Handels- und Kauf-
fahrt-Schifffahrt. Somit unter-
scheidet sie sich von der »heid-
nischen Seefahrt«- der Pirate-
rie. Er betonte die christliche 
Glaubensstärke der Seeleute, 
besonders in Not und Gefahr 
(…). Heute wird dieser Begriff 
seltener und oft mit einem gut-
mütig-ironischen Unterton 
verwendet, wenn es um Kli-
schees von Seefahren geht oder 
er wird auch besungen. 

Dennoch möchte ich davon 
ausgehen, dass es auch in un-
serer heutigen Zeit genügend 
Seeleute gibt, die einen christ-
lichen Glauben haben und auf 
Gott vertrauen. Denn trotz mo-
dernster Schiffe, die mehr Si-

cherheit aufweisen, gibt es 
auch heute noch Seewege, die 
nicht ungefährlich sind und 
die Güter, die transportiert 
werden, sind mit ganz ande-
ren Gefahren behaftet als in 
der »guten alten Zeit«. Auch 
lesen wir immer wieder über 
Seepiraterie, in der Handels-
schiffe von den modernen Pi-
raten angegriffen werden.

Mein Großvater, der bei der 
Handelsmarine, beim Nord-
deutschen Lloyd und zuletzt 
als Chief auf der alten »Euro-
pa« fuhr, erzählte mir, wie 
wichtig es für ihn war, wenn 
sie in Bremerhaven einfuhren, 
dass er den Kirchturm der Gro-
ßen Kirche sah und dann Gott 
dankte, dass sie wieder wohl-
behalten zu Hause ankamen. 
(…)

Wussten Sie übrigens, dass es 
ab Bremerhaven Pilgerkreuz-
fahrten gab? Der Reiseveran-

stalter William Müller charter-
te das italienische Schiff »Es-
meralda«. Anfang Juni 1950 
startete die erste 23-tägige Pil-
gerkreuzfahrt nach Rom. Mit 
dem Projekt wollte (…) Müller 
die deutsche Fahrgastschiff-
fahrt nach dem Krieg in Gang 
bringen. Die englischen Alli-
ierten hatten ein scharfes Auge 
darauf.

Der katholische Pfarrer Neis-
sen, der die Pilgerbegleitung 
übernahm, half bei der Devi-
senbeschaffung über den da-
maligen Kardinal Frings. Als 
Gegenleistung wurde ein Raum 
für die Gottesdienste zur Ver-
fügung gestellt. Viele arbeits-
lose Bremerhavener Seeleute 
hatten dadurch wieder für ein 
Jahr Arbeit. Die Kosten lagen 
pro Teilnehmer zwischen 375 
und 850 DM.

Quellen: Brockhaus 
Enzyklopädie, Spiegel

Mit Blick auf den 107. Psalm 
der hebräischen Bibel (= Altes 
Testament) kann man von jü-

discher Seefahrt sprechen, 
denn dort heißt es (Vers 23-32):
Die mit Schiffen auf dem Meere 

fuhren und trieben ihren Han-
del auf großen Wassern, die des 
Herrn Werke erfahren haben 
und seine Wunder im Meer, 
wenn er sprach und einen 
Sturmwind erregte, der die 
Wellen erhob, und sie gen Him-
mel fuhren und in den Abgrund 
sanken, dass ihre Seele vor 
Angst verzagte, dass sie tau-
melten und wankten wie ein 
Trunkener und wussten keinen 
Rat mehr, die dann zum Herrn 
schrien in ihrer Not und er führ-
te sie aus ihren Ängsten und 
stillte das Ungewitter, dass die 
Wellen sich legten und sie froh 
wurden, dass es still geworden 
war und er sie zum ersehnten 
Hafen brachte: Die sollen dem 
Herrn danken für seine Güte 
und für seine Wunder, die er an 
den Menschenkindern tut, und 
ihn in der Gemeinde preisen 
und bei den Alten rühmen.

4SAiL 2025: 

Die christliche Seefahrt

Die jüdische Seefahrt

Aus der Predigt von Prädikantin Silla Funck am Sail-Sonntag in Wulsdorf

Die »Shabab Oman II« hat mit ihren Seemännern und -frauen 
die »muslimische Seefahrt« bei der Sail vertreten!



Gemeinsam mit dem Stadtju-
gendring war die Evangelische 
Jugend auf der Sail präsent. Im 
Jugendzelt auf der Ehrenamts-
meile kamen nicht nur Jugend-
liche vorbei, sondern Menschen 
jeglichen Alters, viele tolle Ge-
spräche und viele alkoholfreie 
Cocktails stärkten die Besu-
cher*innen. 

Am Freitag Abend hat die Evan-
gelische Jugend dann in den Zelt 
einen Jugendgottesdienst gefei-
ert. Mit rund 50 Gästen war der 
Gottesdienst gut besucht und 
die Bänke, sowie Sitzsäcke sehr 
voll!  »Wir setzen Segel!« war 
das Motto dieses ungewöhnli-
chen Gottesdienstes. Anschlie-
ßend blieb man noch zusam-

men bei Cocktails. Eine schöne 
Aktion. Neben tollen Jugendli-
chen waren unsere  »neuen« 
Stadtjugenddiakone Malte Ah-
rendt & Dennis Schröder in vol-
lem Einsatz in diesen Tagen und 
beim Gottesdienst. Ein herzli-
ches Dankeschön an das ganze 
Team an Bord!  

250 Schiffe, mehr als eine Million Besucherin-
nen und Besucher, fünf Tage Sonnenschein 
und gute Stimmung. Das sind die Stichwor-
te, die wir zur Sail 2025 lesen und hören kön-
nen. Für ca. 130 Menschen kommt noch hinzu: 
Ein stimmungsvoller Gottesdienst in unge-
wohnter, beeindruckender Umgebung. Vorm 
»Eingang« zur Schleuse, zwischen Loschen-
turm, Semaphor und Zoo ging es um eine Ge-
schichte aus dem Johannesevangelium und 
die Frage, was es bedeutet, nicht an der Ober-
fläche zu bleiben, sondern in die Tiefe zu 
gehen. Mit Gesprächen untereinander, im 
Hören auf Texte und Singen der Lieder haben 
wir diesen Gottesdienst gefeiert. Herzlichen 
Dank an alle, die zum Gelingen dieses Sailer-
lebnisses beigetragen haben.

Kirche auf der Sail

In die Tiefe gehen

5 Ein Blick zurück

Foto: Bianca Schrader
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Am Sonntag, den 5. Oktober 
gestaltet das Bremerhavener 
Kammerorchester mit Konzert-
meister Vasily Rusnak sein 
diesjähriges Herbstkonzert um 
17 Uhr in der Christuskirche. 
Eine Besonderheit bei diesem 
Konzert ist die Mitwirkung der 
Jugendkantorei der Christus-
kirche. So steht im Mittelpunkt 
des Programms ein Werk der 
amerikanischen Komponistin 
Amy Beach »The Sea-Fairies«, 
das die Jugendkantorei und das 
Kammerorchester gemeinsam 
gestalten. Zum Einsatz kommt 
hier außerdem eine solistische 
Harfe. Die Harfen-Musikstu-
dentin wird extra hierfür aus 
Hannover anreisen. Des Wei-
ternen kann sich das Publikum 
auf ein Klavierkonzert des spa-
nischen Komponisten Joaquin 
Turina (1882–1914) freuen! Als 
Pianist konnte Rusnaks Sohn, 
Adrian Rusnak, gewonnen wer-
den, der in Bremerhaven schon 
mehrfach solistisch zu hören 
war. Darüber hinaus erklingt 
die romantische Streichersui-
te von Christopher Wilson, 
eine Symphonie von Christoph 
Willibald Gluck sowie Chor-
musik mit der Jugend–Kanto-
rei. Die Leitung hat Eva Schad.
Der Eintritt ist frei, im An-
schluss wird zum Sektempfang 
geladen!

Wer am Sonntag keine Zeit hat, 
hat die Möglichkeit, das Kon-
zert am Vorabend, Samstag, 
den 4. Oktober in der St. Jako-
bi-Kirche in Bad Bederkesa zu 

erleben. Dort beginnt das Kon-
zert um 18 Uhr.

Amy Beach »The Sea-Fairies«
Musikclubs waren Teil der bür-
gerlichen Gesellschaft und in 
amerikanischen Städten des 
späten 19. und frühen 20. Jahr-
hunderts weit verbreitet. Sie 
erfüllten eine wichtige Funk-
tion als Förderer zahlreicher 
musikalischer Aktivitäten. Bis 
zum Zweiten Weltkrieg bot die 
Kultur der Musikclubs vielen 
Interpreten und Komponisten 
sowohl Publikum als auch Ab-
satzmärkte für ihre Musik. Sie 
bot einen der wenigen Orte, an 
denen amerikanische Kompo-
nisten und und sogar auch 
Komponistinnen Gehör finden 
konnten. Amy Beach (1867–
1944), die nach dem Tod ihres 
Mannes 1910 ihren Lebensun-
terhalt durch Auftritte, Auf-
tragsarbeiten und Tantiemen 
bestritt, war eine der bekann-
testen unter ihnen. Daher 
überrascht es nicht, dass »The 
Sea-Fairies« dem Bostoner 
Thursday Morning Musical 
Club gewidmet ist.

Das Thema der Seefeen und 
ihres Gesanges ist uralt und 
geht mindestens auf Homer 
zurück. Der englische Dichter 
Alfred Lord Tennyson (1809–
1892) beginnt in Amy Beachs 
»The Sea-Fairies« sein Lied mit 
sechs Versen, die die Szenerie 
am Wasser beschreiben, und 
widmet dann den Rest der 42 
Verse dem Text, den die Sire-

nen seiner Vorstellung nach 
gesungen haben könnten, wäh-
rend sie die »müden Seeleute« 
in Versuchung führten. Die 
mythischen Figuren überneh-
men ihre bekannte Rolle als 
Verführerinnen, deren Aufga-
be es ist, (männliche) Seeleu-
te mit ihrer tückischen Anzie-
hungskraft anzulocken und zu 
vernichten.

Wer möchte beim nächsten 
Konzert mitspielen?
Vor allem die hohen Instru-
mente (Violine und Bratsche) 
sind gefragt! 

Das 18-köpfige Streicheren-
semble mit Konzertmeister Va-
sily Rusnak, ehemaliger Gei-
ger des Philharmonischen Or-
chesters Bremerhaven, wird 
von Kantorin Eva Schad gelei-
tet. Wer die Konzerte mitspie-
len möchte und ein Streichins-
trument spielen kann, ist ein-
geladen, sich anzumelden oder 
einfach bei einer Probe des Or-
chesters am Montagabend mit-
zumachen. Auch Jugendliche 
sind herzlich willkommen!

Interessenten können sich bei 
Kreiskantorin Eva Schad an-
melden: T 0471-200 290 oder 
Mail: kreiskantorin@gmx.de.

Die Proben finden immer mon-
tags statt von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Gemeindehaus 
der Christuskirche, Schillerstr. 
1, Bremerhaven-Geestemün-
de. 

Herzliche Einladung zum 
Orchesterkonzert
Am Sonntag, 5. Oktober, 17 Uhr in der Christuskirche
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Sonntag, den 9. November, 17 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

Chorkonzert der 
Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven

Wolfgang Amadeus Mozart: Messe in C-Moll
Sopran: Gela Birckenstaedt - Mezzosopran/Alt: Julia Fercho

Tenor: Taras Semenov - Bass: Andreas Heinemeyer
Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven

Bremer Barockorchester
Leitung: Eva Schad

Eintritt: € 20,– (18,–), 18,– (16,–), 16,– (14,–), 14,– (12,–), 10,– (8,–), 0 Euro (sichtbehindert)
Vorverkauf: Tourist-Info Mitte und Fischereihafen, City-Hotel, Schillerstr. 1,  

Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, 0471-32145) sowie im Internet unter:
 www.kreiskantorat-bremerhaven.de/konzerte/karten

Die zwei bedeutendsten, an Wirkung und Verbreitung durch die vorangegangenen bis heute 
unübertroffenen Kirchenmusikwerke Mozarts sind unvollendet geblieben. Das Fragmentarische lädt ein 
zu Spekulation. Wie hätte der Rest geklungen? Die Fragen stellen sich zahlreicher noch als beim Requiem 
im Zusammenhang mit der Missa in c-moll. Hervorstechendstes Merkmal der c-moll-Messe ist ihre sti-
listische Vielfalt. Barock-inspirierte Arien stehen neben opernhaften Elementen. Mozart schrieb die Mes-
se in Wien nach seinem Bruch mit seinem bisherigen Arbeitgeber, Bischof Colloredo in Salzburg und mit 
seinem Vater. Um letzteren wieder zu versöhnen und seine beabsichtigte Eheschließung mit Constanze 
schmackhaft zu machen, versprach er, diese Messe 1783 in Salzburg aufzuführen, wobei Opernsängerin 
Constanze die Titelpartie zu singen hatte.

HERBSTLICHE ORGELMUSIKEN

Sonntag, den 7. September, 19.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

»Tanzender Christus«
II. Konzert: Orgelkonzerte gespielt und getanzt mit  

Eva Schad, dem Rusnak-Quartett und Ballettschülerinnen 
der Ballettschule DanceArt Bremerhaven

Orgelkonzerte von C.Ph.E. Bach und John Laukvik
Christus-Skulptur: Hilke Leu

Ausstellungseröffnung: Superintendentin Wendorf
Choreographie: Irina und Marius Manole

Im Anschluss wird zum Sektempfang geladen! Eintritt frei!

Sonntag, den 28. September, 18.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

»Tanzender Christus«
III. Konzert: Orgelkonzert mit Wolfgang Zerer

J.S.Bach, Jehan Alain, Robertsbridge Codex, Michael Radulescu u.a.
Im Anschluss wird zur Orgelführung  

und zum Sektempfang geladen! Eintritt frei!

ORGELREISE PER BUS

Sonntag, den 28. September, 10 bis 19 Uhr
Orgelexkursion per Bus

10 Uhr: ab Parkplatz Frühlingsstraße  
hinter dem Hauptbahnhof Bremerhaven

Ab 11.00 Uhr: Orgelvorführung in Neuhaus (Gloger-Orgel), 
Otterndorf (Gloger-Orgel, 1741/1742) und Neuenkirchen  

(Christoph Donath, 1660)
Anmeldung bis zum 25. September bei: Kreiskantorin Eva Schad, 

T 0471-200290, e-mail: kreiskantorin@gmx.de
Teilnahmegebühr (im Bus zu bezahlen):  

€50,- (Mittagessen)

Samstag, den 13. September, ab 17 Uhr jeweils zur vollen 
Stunde, Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

6. LANGE NACHT DER CHÖRE
Kinderchöre, Chöre und Bläserchöre des Kirchenkreises

musizieren im stündlichen Wechsel ein buntes Programm
Eintritt frei!

Die Bremerhavener Kinderchöre, Chöre und Bläserchöre laden herzlich 
ein zur sechsten »Langen Nacht der Chöre« in die Christuskirche Bre-
merhaven, Schillerstraße 1. Jeweils zur vollen Stunde erklingt 45 
Minuten Chormusik. In den Pausen gibt es Getränke und einen kleinen 
Imbiss sowie die Möglichkeit zum Kommen und Gehen.

Kirchenmusik im Kirchenkreis27



Ich habe lange in einer WG 
gewohnt. Da habe ich mir 
immer ein Wohnzimmer 

gewünscht. So einen richtig ge-
mütlichen Ort, wo man nach 
Feierabend sitzen kann, um 
entspannt eine Serie zu schau-
en, ein Buch zu lesen oder bei 
guter Musik mit Freund:innen 
ein Feierabendbier zu genie-
ßen. Doch leider hatte meine 
WG kein Wohnzimmer. Nur 
eine große Küche. Um es trotz-

dem irgendwie gemütlich zu 
machen, standen darin zwei 
Sofas und ein Schaukelstuhl, 
eine Musikbox und eine Dart-
scheibe hing an der Wand.

Diese Küche war das, was für 
mich als Student, einem 
Wohnzimmer am nächsten 
kam. Ich weiß nicht, wie viele 
Stunden wir dort gesessen und 
bis in die Nacht geschnackt 
haben. Ich erinnere mich an 

einen Abend vor bald zehn Jah-
ren, da saß ich mit meinem lie-
ben Studienfreund Max Bode 
in dieser Küche und wir haben 
überlegt, wie wir später Got-
tesdienste feiern wollen, wenn 
wir fertige Pastoren sind. Wir 
waren uns einig: In der Kirche 
soll es sein wie in einem Wohn-
zimmer. Wir träumten von 
Gottesdiensten mit: Musik, die 
wir feiern. Themen, auf die wir 
Bock haben - natürlich Gott, 

aber eben auch den ganzen 
Nerd-Kram, auf den wir ste-
hen: Harry Potter, Star Wars, 
Star Trek, Tolkien, Marvel und 
vieles mehr. Es sollte sich eben 
wie zuhause anfühlen.

Mittlerweile sind wir fertige 
Pastoren und als ich zum ers-
ten Mal in die Markuskirche 
kam, war mein erster Gedan-
ke: »Wie geil! Diese Kirche er-
innert mich krass an ein Wohn-

zimmer!« Auf Gottesdienste 
für junge Erwachsene, in 
denen Popkultur und Glaube 
aufeinandertreffen, haben wir 
immer noch Bock (und mitt-
lerweile auch einige Erfah-
rung). Darum starten wir jetzt 
die Wohnzimmerkirche!

Die Idee ist, dass wir einmal 
im Monat die Markuskirche 
zur Wohnzimmerkirche ma-
chen. Der Gottesdienst ist dann 
nicht morgens, sondern um 19 
Uhr. Da schauen wir dann, wie 
Kirche und Popkultur zusam-
menpassen. In der Wohnzim-
merkirche soll es um Serien, 
Filme, Bücher oder Video-
games gehen. Außerdem wol-
len wir Gottesdienste mit Mu-
siker:innen und Bands ma-
chen, in denen ihre Musik im 
Zentrum steht – von Singer-
Songwriter bis Metal, egal ob 
Taylor Swift Cover oder eigene 
Songs.

Und weil wir damals in meiner 
WG-Küche auch selten zu zweit 
saßen, wollen wir das natür-
lich nicht alleine machen. Des-
halb brauchen wir euch! Falls 
ihr also Lust habt, die Wohn-
zimmerkirche mitzugestalten 
und junge Erwachsene seid, 
meldet euch gerne bei Max 
oder mir! Nur mit euch können 
wir Kirche so machen, dass wir 
jungen Erwachsenen (und hof-
fentlich auch ganz viele ande-
re) es feiern. Egal ob ihr Bock 
habt, euch Themen zu überle-
gen oder die Inhalte mitzuge-
stalten, oder lieber für gemüt-
liche Atmosphäre sorgt, hin-
term Mischpult sitzt oder 
Musik macht: Kommt gerne 
dazu!

Los geht die Wohnzimmerkir-
che mit dem Thema Harry Pot-
ter. Am 19 Oktober ist es soweit, 
um 19 Uhr in der Markuskirche. 
Danach seid ihr dran, die The-
men zu bestimmen. Kommt 
einfach mit ins Team! Wir haben 
mega Bock! Auf die Wohnzim-
merkirche und auf euch!

Pastor Jonas J. Drude

Glaube meets Popkultur – 
Wohnzimmerkirche startet in Leherheide

8Aus dem Kirchenkreis
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Im Alter für Sie da  Bremerhaven 

Pflege und Betreuung der Diakonie  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

 
Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe  
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

 
Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Sie erreichen uns:
Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese, Sabine Karczewski 
Hans-Böckler-Straße 42,
T 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi. und Fr. 9-11.30 Uhr
Mi. u. Do. 14-16 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
johanneskirche-bremerhaven.de 
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de

Küster 
Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  

Kita »Johannesmäuse«, 
Anika von Soest
Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de
Küsterin Gudrun Brunßen,  
 T 0151 708 186 39
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Jonas Jakob Drude
T 0151 172 742 67
Jonas.Drude@evlka.de
Leherheide-West, 
Pastor Alexander Wilken
T 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Leherheide

Montag
16.15-17.15 Uhr und 17.30-18.30 Uhr: Yoga für alle, Fr. Bockelmann, T 0471/80 28 77, 
Gemeindehaus  
19.15 Uhr YoungSpirits* (Chorprobe), alle Chöre Hr. Nagel-Geißler, T 803958, 
20 Uhr »GoSpirit«* (Chorprobe) 

Dienstag

15 Uhr Kaffeeklatsch, 09.09. Anm. im Gemeindebüro T 30056995
17-18.30 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.) (Gast), alle Gruppen Hr. Manning T 0160 93 11 
11 47, Pfadigel. o. Johanneskirche
18.00 Uhr Literaturkreis, 09.09.  T 3005 6995 
18.30 Uhr Jugendgruppe/Jugendkonvent*, Dn.Hartmann T 0179 389 3834
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete (Gast) 

Mittwoch

15 Uhr Strickgruppe; Fr. Handel T 309 467 58 am 17.09., 01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 
10.12 Gemeindehaus 
16 Uhr Kindergruppe* (6 bis 12 J.), Dn. Hartmann T 0179 389 3834, 
17.30-18.30 Uhr Pfadfinder (Judgendliche 15-17J.), Hr. Manning T0160 93 11 11 47,  
Pfadigel. o. Johanneskirche
20 Uhr Bibelgesprächskreis; P. Ritter T 801087, Fr. Purwin T84088 am 10.09., 24.09., 
08.10., 22.10., 12.11., 26.11.

Donnerstag

15 Uhr Frauen- und Mütterkreis, Fr. Purwin T 84088, 11.09., 09.10., 13.11.
15.30 Uhr Eltern-Kind-Singen* (2 bis 5 J.), 
17 Uhr Jugendgruppe Nord*, Dn.Hartmann T0179 389 3834,
17.15 Uhr Jugendchor* (9 bis 13 J.) 
18.00 JugendKonventNord*, Dn. Hartmann T 0179 389 3834
19.30 Uhr Kantorei Nord* (Chorprobe) 
19.30 Uhr Männerkreis, Hr. Purwin T 84088 am 11.09., 09.10., 13.11. 

Montag
10 Uhr Formularlotsen (Gast), Lukashaus
15 Uhr Bastelgruppe: Fr. Kellermann T 9022332, Lukashaus
17 Uhr Gesprächskreis der Frauen: Fr. Hartmann T 63485,  1. Mo./Monat, Lukashaus

Dienstag
19 Uhr Freundeskreis Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefärdete: (Gast) Lukashaus
19 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis (Gast): Fr. Margaritis T 60458 2. Di./Monat  
Treffen im Wohnheim

Mittwoch
15 Uhr Cafeteria, Fr. Büssenschütt: T 67406, Lukashaus
18 Uhr Weight Watchers (Gast): Lukashaus
19 Uhr Bibel-Workshop: P. Wilken, Termine n. Vereinb., Lukashaus

Donnerstag 15 Uhr Bingo: Fr. Grimm, pausiert
16 Uhr Rheumaliga (Gast): Lukashaus

Freitag

Sonntag Gottesdienste (s. Mitte vom Heft)

 
Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken T 300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

* gemeinsame Projekte der drei Kirchengemeinden der Region Nord

Telefon: 0471 8 12 00
www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

   Post-Shop Speckenbüttel
Inh. Michele Otter

Post�liale 549
Langener Landstr. 262
27578 Bremerhaven

Telefon: 0471-30057236
speckenbuettel@post-shop.team  
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Küstenbaumschule
Alles für den 

schönen Garten

Jede Pflanze mit
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und werden Sie freundlich und

kompetent beraten!

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Herbert Kornahrens 04704/1358
Drangstedt Hauptstr. 16,

27624 Geestland

Wir sind spezialisiert auf Som-
merpflanzungen für alle Garten-
gestaltungen und Ersatzpflan-
zungen heimischer Bäume

Wir empfehlen unsere 30.000 m² 
große Parkanlage mit Spazier-
gängen an uralten Bäumen

Wir haben unser Team weiter 
verstärkt für die Beratung in 
allen Gartenfragen, besonders 
bei Pflanzungen, Schädlingen, 
Dünger und Nährstoffmangel 
und Garten Um u.-Neugestaltun-
gen. Zäune, Tore, Sichtschutzan-
lagen, Pflastergestaltungen, Ent-
wässerungen, Drainagen, Rigo-
len, Holzhäuser usw. Logistik

Sorglos

 ietkraft
Mietwagen - Arbeitsmaschinen - Werkzeuge
und vieles mehr

Umzug Transportlogistik

0471 90086440
JETZT ANFRAGEN

0471 90086441
JETZT ANFRAGEN

Von 10-18 Uhr laden die Nord-
gemeinden wieder zum Ad-
ventsmarkt nach Johannes ein. 
Wir beginnen um 10 Uhr mit 

einem Gottesdienst, danach 
gibt es viel Leckeres zu essen 
und zu trinken, Spiel, Spaß, 
Stände, Bücherflohmarkt ….

Bitte vormerken! Haben Sie 
noch Ideen? Wollen Sie mit-
wirken oder etwas Bestimm-
tes beitragen?

Adventsmarkt 
am 30.11. in Johannes

KIRCHENMUSIK NORD

Eltern-Kind-Singen freut sich 
über Zuwachs
Das Angebot der Johannesge-
meinde (Langener Landstr. /
Parkstr.) sucht neue Mitstrei-
ter: Jeden Donnerstag beginnt 
um 15.30 Uhr wieder das El-
tern-Kind-Singen für Kinder 
von 2-5 Jahren. Eine halbe 
Stunde lang werden – gemein-
sam mit (Groß-)Eltern – spie-
lerisch die Stimme und Rhyth-
mus entdeckt sowie altersge-
rechte Lieder gesungen. Die 
Gruppe freut sich immer wie-
der über Neuzugänge! 

Musikalische Abend-Gottes-
dienste in der Johanneskirche
Am 7.9. und 2.11.2025 lädt die 
Johannesgemeinde wieder zu 
Abend-Gottesdiensten mit vo-
rangehender »Musik zum An-
kommen« ein (ab 17.30 Uhr). 
Am 7.9. musizieren Iris 
Wemme (Sopran) und Volker 
Nagel-Geißler (Orgel) Werke 
von Théodore Dubois und Ga-
briel Fauré und wollen diese 
Komponisten vorstellen. 
Am 2.11. werden dies das Vo-
kalensemble Cantamus samt 
drei Streichern mit Heinrich 

Schütz machen: Hier erklingen 
Motetten und geistliche Kon-
zerte des Barock-Meisters.

Gottesdienst 
mit Posaunenchor
Am 21.9. erfährt der Gottes-
dienst in der Johanneskirche 
eine besondere musikalische 
Gestaltung: Der Posaunenchor 
der Kreuzkirche wird ihn um 
10 Uhr unter der Leitung von 
Krisztian Jambor begleiten. Die 
Liturgie übernehmen die Lek-
toren Johannes Reinke und Pa-
trick Mering.

2x Konzert mit »Liedern zwi-
schen Himmel und Erde«
Die Chöre GoSpirit & YoungS-
pirits laden zu zwei Konzerten 
Ende September ein: Am Frei-
tag, 26. September gestalten 
die SängerInnen ein Konzert 
in der St. Willehadi-Kirche 
Wremen und am Samstag, 
27.9. eines in der Johanneskir-
che – beide beginnen um 19 h. 
Es erklingen geistliche und 
weltliche Lieder mit Bezügen 
zu »Himmlischem und Irdi-
schem«, wie es u.a. Reinhard 
Mey, Bob Chilcott und Led Zep-
pelin vertont haben. Ergänzt 
werden die Lieder durch pas-
sende Texte von Hanns-Dieter 
Hüsch. Unterstützt werden sie 
von zwei Instrumentalisten, 
die Leitung hat Volker Nagel-
Geißler. Der Eintritt ist frei.

»Kleine« Orgelfahrt 
nach Stuhr u.U. am 9.11.
Am 9.11. gibt es die Möglich-
keit, an einer Busfahrt zu be-
sonderen Kirchen und Orgeln 
teilzunehmen. Anlass ist der 
Besuch bei einer ehemaligen 

Chorsängerin in Stuhr bei Bre-
men. Nach einem Gottesdienst 
und einem Mittagessen geht 
es noch weiter nach Ganderke-
see und Weyhe. Start wird um. 
8.30 Uhr sein, die Rückkehr 
spätestens 19 Uhr. Die Kosten 
betragen 30 € (+ Mittagessen), 
Anmeldung ist möglich im Ge-
meindebüro (Tel. 30056995). 
Bei der Anmeldung sind der 
Kostenbeitrag zu entrichten 
und der Essenswunsch anzu-
geben. Anmeldeschluss ist der 
15.10.25.

Orgelkonzert »Lux aeterna«
Am Samstag, 22. November 
laden Volker Nagel-Geißler 
(Orgel) und Sebastian Ritter 
(Texte) um 17 Uhr zu einem be-
sonderen Konzert in die Johan-
neskirche ein: unter dem Titel 
»Lux aeterna (Ewiges Licht) – 
Orgelmusik + Texte zu Tod und 
Leben« erklingen ausdrucks-
starke Werke von deutschen, 
französischen und nordischen 
Komponisten, die mit passen-
den Texten zum Kirchenjah-
resende kombiniert werden. 
Der Eintritt ist frei.

Kinderchor-Projekt 
zu Weihnachten
In der letzten Ausgabe berich-
teten wir, dass es momentan 
keinen Kinderchor mehr gibt. 
Ab Mitte November soll es ein 
zeitlich bis Weihnachten be-
fristetes Projekt geben. Ziel soll 
das Singen und Spielen im 
Krippenspiel der Johanneskir-
che sein. Näheres werden wir 
zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt geben, bei Interesse 
melden Sie sich aber gerne 
schon bei unserem Musikus.

OFFENE KIRCHE NORD

Das nächste Frühstück findet 
am 25. September 2025 um  
9 Uhr in der Markuskirche 
statt. Für das wunderbare 
Frühstück bitten wir um recht-
zeitige Anmeldung im Gemein-
debüro Nord.

Die Telefonseelsorge leistet 
eine unvorstellbar wichtige Ar-
beit rund um die Uhr. Ehren-
amtliche sitzen in Bederkesa 
am Telefon und hören Nöte 
und Sorgen. Dabei begleitet sie 

Diakon Daniel Tietjen als Lei-
tung. Herr Tietjen wird uns von 
diesem wichtigen seelsorger-
lichen Angebot berichten und 
uns zeigen, dass sie nicht un-
vorstellbar ist, auch wenn es 
zunächst so scheint. 

Bitte vormerken: Das nächste 
Frühstück findet am 4. Dezem-
ber 2025 um 9 Uhr im Gemein-
dehaus der Zionkirche statt. 
Thema: »Advent mit Gerd 
Blancke«

25.9.25 Telefonseelsorge

WWW.GROTE-MEDIA.DE
 0471-983 37-0

Wir zeigen Ihnen optimale 
Lösungen für Ihre Digitali-
sierung – mit den Leistun-
gen unserer DIGITALBOX.
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Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de

www.bestattungen-schlange.de

Persönlicher 
Abschied auf See
Stets haben Sie Sicherheit in den Punkten:
· Finanzieller Rahmen der Bestattung
·  Fachgerechter, fürsorglicher Umgang mit 

Ihrem Verstorbenen

Kontaktieren Sie uns
Telefon: 0471 / 800 9000
Hafenstraße 142
27576 Bremerhaven
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Bis zu den Herbstferien könnt 
ihr euch noch für das erste Jahr 
im Konfirmandenunterricht 
(KU4) anmelden, wenn ihr ge-
rade in der 4. oder auch 5. Klas-
se seid. Wir haben einmal im 
Monat am Samstag oder am 

Sonntag eine Konfer-Zeit. Mit 
Spielen, Liedern, Rollenspiel, 
Malen, Basteln, gemeinsamem 
Essen erfahren wir viel über bi-
blische Geschichten, Kirche, 
Jesus, Gott und den eigenen 
Glauben. Und wir haben sehr 
viel Spaß miteinander. Wir 
haben schon angefangen, aber 
bis zu den Herbstferien ist ein 
Einstieg noch möglich. Auf der 
Homepage der Johanneskirche 
findet ihr die digitale Anmel-
dung und alle Termine. 

Auch für die großen Konfis 
(KU8, also in der Regel 8. Klas-
se) gilt: Wollt Ihr noch dazu 
kommen? Dann meldet euch 
schnell an!

Hier geht’s zur Anmeldung 
1. Jahr (KU4):

Hier geht’s zur Anmeldung 
2. Jahr (KU8):

4. Klasse ist Konfer-Zeit

Unsere neuen Hauptkonfis in Action:



Unser Bibelkreis trifft sich 
immer am 2. und 4. Mittwoch 
im Monat. Wir nehmen uns 
nacheinander jeweils ein bib-
lisches Buch vor, das wir dann 
abschnittsweise durcharbei-
ten. Das gemeinsame Lesen 

und Diskutieren macht viel 
Spaß und ist in den unter-
schiedlichen Blickwinkeln und 
Fragestellungen sehr auf-
schlussreich. Pastor Ritter, Rosi 
und Helmut Purwin sind 
immer mit dabei. Momentan 

lesen wir gerade das Matthä-
usevangelium, was besonders 
viel Freude bereitet. Stoßen 
Sie doch gerne noch dazu oder 
schauen einfach mal herein.

Ab dem 1. Dezember jeweils 
um 18 Uhr laden wir ein zu Ge-
schichten, Punsch und Liedern 
vor Fenstern in unserer Ge-

meinde. Wir suchen daher 
Gastgeber und Gastgeberin-
nen. Bitte bei Pastor Ritter mel-
den.

Wir benötigen dringend neue 
Austräger*innen! Besonders in 
Leherheide West und auch im 

Eckernfeld und im Schierholz-
gebiet. Bitte melden Sie sich bei 
Pastor Ritter. Sehr gerne ehren-

amtlich in Ihrer Straße oder auch 
bei den größeren Gebieten gegen 
eine Ehrenamtsentschädigung.

Wunschbox Johannes

Bibelkreis

Deshalb höre ich zuerst zu, 
bevor ich berate. Mit Herz, 
Verstand und Ehrlichkeit be-
gleite ich Sie beim Kauf oder 

Verkauf. Persönlich, transpa-
rent und zuverlässig - so, wie 
ich es selbst erwarten würde. 

Immobilien sind nicht nur Objekte - es sind Geschichten 
von Menschen!

Tel. 0151 74 44 60 69
info@weinrichimmobilien.de

Als Johannesgemeinde denken 
wir in großer Dankbarkeit an 
unsere frühere gemeinsame 
Gemeindesekretärin Angelika 
Grimm. Sie war die letzte Se-
kretärin, die ihre Ausbildung 
bei der Kirche gemacht hatte. 
Daher haben wir sie immer ver-
ehrt als die einzig verbliebene 
ausgebildete Gemeindesekre-
tärin. Und so war sie für uns 
alle auch: Sie wusste und kann-
te alles und war uns in dem 
immer sehr fordernden Alltag 
in der Verwaltung unserer Ge-
meinden stets ein Fels in der 
Brandung. Viele Jahre war sie 
Gemeindesekretärin von 
Lukas, bis sie gemeinsam mit 
Petra Jürgens das gemeinsame 
Büro aufgebaut und bestens 
betreut hat. Am 4. März 2018 

haben wir sie in den Ruhestand 
verabschiedet. Doch so ruhig 
war der gar nicht, in der Lukas-
gemeinde und dann in der Le-
herheider Gemeinde hat sie 
sich noch an vielen Stellen (Kir-
chenvorstand, Bingo, Kirchen-

kreissynode) engagiert. Seit 
dem Beginn von Auf Kurs bis 
kurz vor ihrem Tod hat sie auch 
die Verteilung von Auf Kurs im 
Gebiet Lukas ehrenamtlich or-
ganisiert und sich auch für un-
sere regionale Zusammenar-
beit immer engagiert und ein-
gesetzt.

Wir hätten ihr von Herzen 
einen sehr langen Ruhestand 
gewünscht. Unser herzlichstes 
Beileid sprechen wir ihrem 
Mann Volker, ihren Kindern 
und Enkelkindern aus, die sie 
alle sehr geliebt hat. Möget Ihr 
alle von Gott behütet sein und 
bleiben und unsere Freundin 
Angelika auch!

Pastor Sebastian Ritter

Angelika Grimm, geb. Puschmann 
13. August 1952 – 4. Juli 2025
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Austräger für Auf Kurs gesucht!

Lebendiger 
Adventskalender

Reformationstag als Fest 
der Freiheit

„Yoga für alle“ bietet Frau Han-
nelore Bockelmann im Ge-
meindehaus an. Vorkenntnis-

se sind nicht erforderlich. Eine 
Yogamatte, ein Sitzkissen und 
eine Decke müssen bitte mit-

gebracht werden. Immer mon-
tags: 1. Gruppe 16.15-17.15 Uhr, 
2. Gruppe 17.30-18.30 Uhr.

Yoga für alle

Wir weisen nochmal auf unse-
re Wunschbox Johannes hin. 
Über unsere Homepage können 
Sie uns ganz leicht Ideen und 
Anregungen für die Gemeinde-
arbeit zukommen lassen, na-

türlich gerne auch auf anderem 
Wege. Das Wunschbox-Team 
plant weiter an den Gottes-
diensten und Veranstaltungen 
mit. Wir überlegen gerade, mal 
etwas Praktisches zu machen 

und ein Aktionswochenende 
zur Pflege unseres großen 
Grundstücks durchzuführen. 
Haben Sie Lust, darüber direkt 
informiert zu werden? Dann 
tragen Sie sich gerne ein.

Auch in diesem Jahr feiern wir 
den Reformationstag mit vie-

len Gemeinden zusammen.
 Weitere Infos auf Seite 3.

WWW. JOHANNESKIRCHE-BREMERHAVEN.DE

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE
Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 

Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)
IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

Wir laden wieder alle Senioren 
(55plus) zu einem fröhlichen 
Nachmittag ins Gemeindehaus 
von 15-17 Uhr. Den nächsten 
Termin könne Sie sich schon 
Vormerken: Weihnachtsfeier 
am 9.12. ebenfalls von 15-17 
Uhr. Bitte melden Sie sich vor-
her im Büro an, damit wir pla-
nen können.

Senioren-
geburtstagsfeier 
am 9. September
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WWW.GROTE-MEDIA.DE
 0471-983 37-0

Wir zeigen Ihnen optimale 
Lösungen für Ihre Digitali-
sierung – mit den Leistun-
gen unserer DIGITALBOX.

Die Bibel ist ein echter Kassen-
schlager: Kaum ein Buch wird 
so oft gekauft wie das Buch der 
Bücher. Haben Sie auch eine 
Ausgabe im Bücherregal? Doch 
leider verstaubt die Bibel häu-
fig. Kein Buch wird so oft ver-
kauft und wohl so selten gele-
sen. Schade, denn die Bibel ist 
lesenswert!

Der Workshop bietet einen Ein-
blick in das Buch der Bücher. 
Die Bibel soll mit Leben gefüllt 
werden, denn sie steckt voller 
Leben! Mit unterschiedlichen 
Methoden gehen wir Lebens-
fragen nach und fühlen der 
Bibel auf den Zahn. Der Work-
shop wird von Pastor Alexan-
der Wilken geleitet. Er findet 

monatlich statt. Die Teilnah-
me ist unverbindlich und ohne 
Anmeldung möglich. Vor-
kenntnisse sind nicht notwen-
dig. Los geht’s am Dienstag, 
den 9. September um 18.30 im 
Lukashaus, Hans-Böckler-Stra-
ße 40. Weiter geht es am 4. No-
vember um 18.30.

Die Erd- und Pflasterarbeiten 
an der Markuskirche im Enten-
moorweg wurden erfolgreich 
abgeschlossen. Das Grund-
stück wird nun entwässert. 
Damit wird es ab jetzt bei 
Stark- oder Dauerregen vor 
Schäden geschützt. Im regne-
rischen Juli konnte die Anlage 
bereits beweisen, wie gut sie 
funktioniert.

Diese Veränderungen sind 
zwar kaum sichtbar, aber von 
existenzieller Bedeutung für 
den Erhalt unserer Kirche. Im 
Zuge dieser Arbeiten wurden 
vier Anlehnbügel für Fahrrä-

der installiert. Nun wird der 
Garten wiederhergestellt. Au-
ßerdem wird der Nebenein-
gang umgestaltet, damit der 
Lagerraum besser zugänglich 

wird. Die Markuskirche wird 
uns nun auch in Zukunft für 
Gottesdienste, Kirchenkonzer-
te und weitere Veranstaltun-
gen zur Verfügung stehen.

CineMarkus steht vor einem 
Neustart. Am Donnerstag, den 
2. Oktober um 19 findet der
erste Kinoabend in der Mar-
kuskirche statt. Der Eintritt ist 
kostenlos. Gezeigt wird »Die
einfachen Dinge« von Éric Bes-
nard, freigegeben ohne Alters-

beschränkung. Kino in der Kir-
che verspricht eine ganz be-
sondere Atmosphäre: Der Film 
wird im Kontext des christli-
chen Glaubens gezeigt. Da-
durch erschließen sich neue 
Verständnisräume. Inzwischen 
verfügen wir über einen neuen 

Projektor und eine neue Akus-
tik-Anlage. Beides wird das Ki-
noerlebnis spürbar verbessern. 
Nächster Termin ist am 6. No-
vember um 19 Uhr. Dann wird 
»The Zone of Interest« von Jo-
nathan Glazer (FSK ab 12 Jah-
ren) gezeigt.

Am Sonntag, den 7. Oktober um 
11 Uhr findet in der Markuskir-
che (Entenmoorweg 11) eine Ge-
meindeversammlung statt. 
Hierzu lädt der Kirchenvor-
stand alle Gemeindeglieder 
herzlich ein. Es handelt sich um 
die dritte Gemeindeversamm-

lung der Kirchengemeinde Le-
herheide. Seit der Zusammen-
legung der ehemaligen Lukas- 
und der Markus-Kirchenge-
meinde hat sich viel getan. Das 
Gebäudemanagement ist größ-
tenteils abgeschlossen. Kir-
chenvorstand und Pfarramt 

werden über aktuelle Themen 
berichten und für Fragen zur 
Verfügung stehen. Um 10 Uhr 
– vor der Gemeindeversamm-
lung – feiern wir gemeinsam
Gottesdienst; er wird gemein-
sam gestaltet von Pastor Drude 
und Pastor Wilken.

Sanierung der Markuskirche erfolgreich

Workshop zur Bibel

CineMarkus ab Oktober

Gemeindeversammlung in Leherheide

 

-Straßenbauer (m/w/d)
-Tiefbauer (m/w/d)
-Steinsetzer (m/w/d)
-Betonbauer (m/w/d)

 
Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an die Adresse:

J.W. Adolf Gerdts GmbH 
Herrn Dipl.-Ing. Michael Krüger
Ringstraße 88-92
27572 Bremerhaven
E-Mail: info@adolf-gerdts.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind ein Bauunternehmen für den Hoch- und Tiefbau 
mit dem Einsatzgebiet im Raum Bremerhaven und 
Bremen. Zur Verstärkung und langfristiger Ergänzung un-
seres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
qualifizierte:

www.grote-media.de

Blanke
Fenster- uFenster- uFenster nd Türenbau

... seit 1949

Fenster,Türen, Rolläden
Plissees und Insektenschutz

Leher Straße 6  info@fensterundtueren-blanke.de
27619 Schiffdorf-Spaden  

Telefon (0471) 8 13 66    
www.fensterundtueren-blanke.de

Wir haben die Sanierung der 
Markuskirche erfolgreich umgesetzt:



Unser Leben wird durch viele 
Faktoren beeinflusst. Sowohl 
bei aktuellen Themen wie auch 
in grundsätzlichen Fragen un-
seres Lebens versuchen wir, 
uns aus verschiedenen Quel-
len zu informieren. Neben ver-
schiedenen Medien wie Bü-
cher, Zeitung, Fernsehen und 
sozialen Medien sind es Ge-
spräche im Familien- und Be-
kanntenkreis.

In unserer Veranstaltungsrei-
he faktorB gehen wir der Frage 
nach, ob und wie die Bibel ein 
solcher Faktor sein kann. Ist 
die Bibel nicht ein Buch mit 
Texten aus der Antike? Kann 
es in den biblischen Texten 
Hinweise oder sogar Antwor-
ten auf Fragen unserer Zeit und 
unseres Lebens geben? Welche 
aktuellen Impulse halten diese 
alten Texte bereit? Dabei su-
chen wir den Zugang über ein 
Thema oder über bestimmte 
biblische Texte. Es geht vor 

allem um die Suche nach Ant-
wortimpulsen und Gesprächs-
anregungen. 

Bibelkenntnisse oder anderes 
Vorwissen sind ausdrücklich 
nicht erforderlich. Einzige Vo-
raussetzungen für diese Aben-

de sind eine ehrliche Neugier 
zu hören, welche Stimmen aus 
den biblischen Texten in unse-
re Zeit sprechen, und die Be-
reitschaft, sich überraschen zu 
lassen. Neben einem einfüh-

renden Impuls soll es ausrei-
chend Raum und Gelegenheit 
geben, nachzufragen, sich aus-
zutauschen und verschiedene 
Meinungen kennenzulernen. 
In der Regel stehen die Aben-
de für sich und bauen nicht 
aufeinander auf. Die Reihe fin-

det in der Regel am ersten 
Dienstag im Monat im refor-
mierten Gemeindehaus Lehe, 
Lange Str. 125, statt. Es beginnt 
jeweils um 19 Uhr und endet 
um 20.30 Uhr.

Antwortsuche im Klangraum 
der Bibel: faktorB

Fassade strahlt wieder

Foto: congerdesign_book-pages-2021302/pixabay.com
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Sie erreichen uns

Website: www.bremerhaven.reformiert.de
Gemeindebüro: Lange Str. 125;  Tel: 51468;  Di – Fr: 8-12 Uhr; E-Mail: 
bremerhaven@reformiert.de
Pastor Keil: Neue Str. 9; Tel.: 56444; werner.keil@reformiert.de
Gemeindehaus Lehe: Lange Str. 125; Tel.: 58800
Gemeindehaus Leherheide: Heideschulweg 9-11; Tel.: 95154949

Folgende Themen sind für das zweite Halbjahr geplant:

Dienstag, 7. Oktober
Und die anderen?
Absolutheitsanspruch oder interreligiöser Dialog?

Dienstag, 4. November
Wenn die Lichter ausgehen …  
Oder: von der Quelle der Hoffnung

Dienstag, 2. Dezember
Was macht eigentlich der Mann von Maria?
Über Josephs Rolle in der Weihnachtsgeschichte

Für Ideen und Anregungen zu Themen sind wir immer dank-
bar. Gerne können Sie Pastor Keil kontaktieren.

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Wir informieren Sie gern! Tel. 0471 - 9716 9716
www.sdw-wulf.de

Manchmal sind es die kleinen 
Dinge, die den Unterschied 
machen. Am reformierten Ge-
meindehaus Lehe gibt es nur 
wenige weiße Fassadenteile, 
die den Klinker einrahmen. Am 

Dach und um die Fenster. Und 
an der Seitenfront die Holzflä-
che über den großen Fenstern. 
All das erstrahlt nach dem 
Sommer nach den Malerarbei-
ten in neuem Glanz. 

Ihre Expertin
für Malerarbeiten

04706-294009
info@malerei-heinze.de
malerei-heinze.de

Bohlenstraße 38
27619 Schiff dorf

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de



Sie erreichen uns:
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c,  9691354 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Küster: Ilvio Appetecchi, T 0163 6657638
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 814 12, Fax: 82085, Di, + Do.: 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Jugendreferent Ulf Brunzlow: T 3089556 oder 0175 9501586
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  84488
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8009971
Kirchenmusik: Folker Froebe,  200290 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Di. und Do., jeweils von 9 bis 12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16 bis 17.30 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch, um 10 Uhr, 8.10., 5.11., 3.12.
Spieleabend: Montag, 22.09., 13.10., 17.11., 15.12., 19 Uhr  
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr im Gemeindehaus der 
ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch, 10.09., um 9.30 Uhr, 15.10, 19.11.
Band: Freitag: 19 - 20.30 Uhr, Kirche 
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Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche) 

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Eine Woche früher als sonst 
lädt die Alte Kirche wieder zum 
jährlichen »Blues-und Bettag« 
ein. In diesem Jahr mit ein paar 
kleinen Veränderungen. Pas-
tor Dietmar Meyer: »Es wäre 
doch interessant, wenn man 
auch ein bisschen was erzäh-
len kann zu den Liedern, die 
man mitbringt: Was verbinde 
ich mit diesem Lied?  Woher 
kenne ich’s?«  Wenn es  gelingt, 
dann  entsteht so ein schöner 
moderierter Talk-Abend mit 
überraschenden Gedanken und 

Tönen. Auch in diesem Jahr soll 
es wieder eine musikalische 
Mitbringparty werden: Wer 
möchte, bringe Instrument 
und Lieder mit. »Aber wichtig: 
BLUES ist die Überschrift für 
die Musik.« 

Um musikalisches Kuddel-
muddel zu vermeiden, ist zwar 
auch eine Totale-Session-Pha-
se geplant, in der alle Musikan-
ten spielen können, die ein Ins-
trument dabei haben. Es gibt 
aber auch eine Phase am An-

fang und am Ende, in der eine 
Stammformation spielt. Diese 
steht auf Wunsch auch bereit 
für eigene mitgebrachte Lie-
der, für die man weitere Musi-
kanten braucht. Klar, wie 
immer gilt auch diesmal wie-
der: »Mal sehen, was passiert«. 

Mi, 12.November, 19.30 Uhr – 
max. 21 Uhr. Anschließend 
noch Zeit zum Klönen und an-
zustoßen.

In diesem Jahr feiern wir am 
Sonntag, d. 12. Oktober wieder 
die »Jubelkonfirmation« mit 
Menschen, die vor 50, 60, 65 
oder noch mehr Jahren in der 
Alten Kirche konfirmiert wor-

den sind. Die Jahrgänge 
1949/1950,  1954/1955, 
1959/1960,  1964/1965, 
1974/1975  (und vielleicht noch 
frühere) laden wir herzlich ein, 
sich an den Tag der Einsegnung 

zu erinnern und einen festli-
chen und fröhlichen Gottes-
dienst miteinander zu feiern.  
Melden Sie sich dazu bitte im 
Büro der Gemeinde, damit wir 
Ihnen die Unterlagen zusen-

den können (Tel. 81412). Und 
wenn Sie noch Namen und Ad-
ressen von anderen Konfir-
mandinnen oder Konfirman-
den aus Ihrem Jahrgang wis-
sen, sind wir für Informatio-

nen sehr dankbar, da wir nur 
die Jubilare finden können, die 
Gemeindeglieder in unserem 
Kirchenkreis sind.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von der Alten Kirche

Ein Wochenende mit Singen, 
Spielen, Proben und ganz viel 
Spaß haben – dazu laden Clau-
dia Mauritius und Pastor Diet-
mar Meyer alle Familien ein, 
deren Kinder beim Krippenspiel-
Musical 2025 mitmachen. 

Das Landschulheim in Bokel ist 
etwa 30km entfernt von Bremer-
haven und bietet tolle Möglich-
keiten für ein spitzenmäßiges 

Freizeitwochenende. Wir 
haben Zeit, die Lieder und die 
Schauspielerei für das Krippen-
spiel-Musical richtig gut zu 
üben. Klar, dass wir auch viel 
zusammen spielen und genau-
so klar, dass die Eltern viel zum 
Quatschen kommen und viel-
leicht den Grill anschmeißen 
und ein Gläschen am Abend zu-
sammen genießen. Ach ja, na-
türlich verpflegen wir uns 

selbst. Das macht schließlich 
richtig Spaß zusammen. Kos-
ten: Unterkunft: 90,-€/Famili-
enzimmer (egal wie viele Perso-
nen). Verpflegung:  20 €/Pers. 
bzw.15,-€/Pers. bis 12 Jahre. Lei-
tung: Claudia Mauritius und Pas-
tor Dietmar Meyer. Anmeldeun-
terlagen auf unserer Homepage. 
Termin:Fr, 14. 11.25  (ab 16 Uhr) 
bis So, 16. 11.25  (ca. 11 Uhr), 
Landschulheim Bokel

Goldene, Diamantene, 
Eiserne Konfirmation

Blues- und Bettag 
schon am 12. November

»Kleine Familienfreizeit
zum neuen Krippenspiel«
im Landschulheim Bokel, 14.-16. November

Angelina Asendorf, Sarah 
Flachmann, Phil Focken, Ben-
jamin Folkerts, Julian Fürsten-
haupt, Ares Hamaoui, Matthis 
Hoppe, Jayden Itjen, Antonio 
Klöser, Mia Knaußmann, An-

na-Marie Müller, Leonie Rie-
del, Emily Rudy, Mia Schnei-
der, Mara Schultz, Jandira Se-
bastiao, Annalena Tiedemann, 
Collin Thies, Lisan Wiedens-
tried, Dejan Wittjen, Ayden 

Wolf wurden am 4. Mai 2025 
in der „Alten Kirche“ konfir-
miert. Gottes Segen für Euch 
alle. Und, ja, hoffentlich habt 
Ihr`s gespürt, dass Ihr ein 
Segen seid für Eure Gemeinde.

Einundzwanzig Konfirmationen 
am 4. Mai 2025
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Erinnern Sie sich noch an Ihre 
Konfirmation?  Wenn man sich 
die Bilder von damals an-
schaut, hat man gleich wieder 
den Geruch von frischgebügel-
ten Kleidern, gestärkten Hem-
den und Blusen in der Nase.  
Die frisch ondulierten Haare, 
die erste Dauerwelle. Bei den 
Jungs eine coole Tolle à la Elvis 
oder in den 70igern sehr ange-
sagt eine Prinz-Eisenherz-Fri-
sur.  

Sie wurden vor 50, 60, 65, 70, 
75 oder 80 Jahren in der Pau-
luskirche, Michaeliskirche oder 
an einem anderen Ort konfir-
miert und gehören jetzt zu un-
serer Gemeinde? Dann wollen 
wir vom Kirchenvorstand mit 
Ihnen Ihr Konfirmationsjubi-
läum feiern. Am Sonntag, den 
19. Oktober, um 10.00 Uhr im
Michaeliszentrum, Goethe-
straße 65. Den Gottesdienst
hält Pastorin Kerstin Jaensch. 

Nach dem Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich zu einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken ein. 
Bitte melden Sie sich bis zum 
10.10.2025 im Gemeindebüro, 
Goethestr. 65, 27576 Bremer-
haven, Telefon: 0471/5 41 14 
an. Nennen Sie uns gerne auch 
Namen und Adressen von Mit-
konfirmanden, die uns viel-
leicht nicht bekannt sind. Es 
sollen schließlich alle mitfei-
ern.

Liebe Leherinnen, liebe Leher, 
in der kommenden Zeit wer-
den wir uns sicher öfter begeg-
nen und näher kennenlernen: 
am 20. Juli bin ich in der Pau-
luskirche in meinen Dienst als 
Ihre neue Gemeindepastorin 
eingeführt worden. Gar nicht 
so wenige Gesichter und 
Namen und Orte in Lehe sind 
mir dabei schon etwas vertraut 
- ich bin ja seit Jahren im Kir-
chenkreis von Auftrag zu Auf-
trag in den Gemeinden »ge-
sprungen«:  Vakanz- und
Krankheitsvertretungen, län-
gerfristige Entlastungen oder
kurzfristiges Einspringen in
den Kirchengemeinden, je
nach Bedarf. Nicht zu verges-
sen die Koordination der Not-
fallseelsorge. Umso mehr freue
ich mich jetzt darauf, bei Ihnen 
in der Michaelis- und Paulus-
kirchengemeinde und – nach

fünf Jahren »Springerdienst« 
- endlich wieder im Gemein-
depfarramt fest »anzudocken«!  
Ich bin Ostfriesin, in Emden
aufgewachsen, und habe mich 
– bis auf eine Ausnahme – nie 
allzuweit vom Meer und von
der Küste entfernt. Meine ers-
ten beruflichen Stationen

waren ländliche Gemeinden 
im Kirchenkreis Lüchow-Dan-
nenberg und im ostfriesischen 
Kirchenkreis Harlingerland. In 
Bremerhaven lebe ich seit 2012 
und habe zunächst acht Jahre 
als Militärseelsorgerin an der 
Marineoperationsschule gear-
beitet. Dort stand die Beglei-
tung und Beratung der – meist 
jungen – Soldatinnen und Sol-
daten am Standort und im Ein-
satz im Mittelpunkt. Im Som-
mer 2020 übernahm ich dann 
die übergemeindliche Sprin-
gerstelle im Kirchenkreis Bre-
merhaven. Jetzt bin ich einfach 
gespannt und freue mich – auf 
Michaelis-Paulus, auf Lehe, auf 
die Menschen vor Ort - und auf 
viele persönliche Begegnun-
gen! 

Mit herzlichen Grüßen 
Kerstin Jaensch

Einladung zur Jubelkonfirmation 

Vorstellung Pastorin Kerstin JaenschArbeiten haben begonnen

Mehr als Bauen …
Altbau, Neubau, Sanierungen und 
denkmalrechtliche Arbeiten

EKONZEPT GmbH & Co. KG
Benzstraße 7 | 49076 Osnabrück
T: 0541 356948 00 | info@ekonzept.com | www.ekonzept.com

Ihr Spezialist für hochwertige Elektro-
installationen & moderne Gebäudetechnik! 

Endlich wird in der Pauluskir-
che nicht mehr «nur“ geplant, 
sondern gebohrt, gehämmert, 
freigelegt und repariert.

An der rechten Giebelseite auf 
der Empore wurde von der 
Firma Kaib das Gerüst instal-
liert und die Sanierung des gro-
ßen Mauerrisses konnte ihren 
Anfang nehmen, mit allen 
Überraschungen, die sich nach 
dem Freilegen der Bewährung 
zeigen. 

Die Arbeiten erweisen sich 
schwieriger, als zuvor vermu-
tet, aber die Fachfirma Gellert 
Massivbau GmbH wird alles in 

den Griff bekommen. Folgen 
wird dann die umfassende Sa-
nierung der Elektroinstallati-
on durch die Firma eKonzept 
GmbH & Co. KG.

Bremerhaven, Van-Heukelum-Str. 8, 9 51 23 50, Fax 9 51 23 52

Gerüstgestellung für gewerbliche
und private Nutzung
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Sie erreichen uns:
Vakanzvertreter: Pastor Dietmar Meyer, T 30 05 24 55
Hausmeister: Andree Liebert, T 01 60 - 8 14 77 31
Küster: Björn Hunsänger, T 0162-9449390
Gemeindebüro: Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 54114,  
Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Mo. 15-17 Uhr + Fr. 10-12 Uhr   
Kolumbarium Bremerhaven:  
Kolumbarium.bremerhaven@evlka.de, Gudrun Maag, T 39156181,  
Öffnungszeiten: Di.-Do., Sa. + So. von 10-18 Uhr, Freitag von 10- 
16 Uhr, Am Montag ist das Kolumbarium geschlossen.
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 51530
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 9555214,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94466955
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

Veranstaltungen Michaeliszentrum
Goethestr. 65, 27576 Bremerhaven

An jedem 1. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr findet im Michaelis-
zentrum, Goethestraße 65, ein Trauercafé statt. Wer einen geliebten 
Menschen verloren hat und mit anderen Betroffenen ins Gespräch 
kommen möchte, ist herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Ansprechpartnerin ist Gudrun Maag 0471-39156181.
7. September, 5. Oktober, 2. und 7. Dezember jeweils 14.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis

am 1. und 3. Montag im Monat 
im Michaeliszentrum, Goethestr. 65, T 54114 
jeweils um 15 Uhr am
1. September, 15. September, 
6. Oktober, 20. Oktober,

jeweils um 14.30 Uhr am
3. November, 17. November, 
1. Dezember,
15. Dezember

WWW.GROTE-MEDIA.DE
 0471-983 37-0

Wir zeigen Ihnen optimale 
Lösungen für Ihre Digitali-
sierung – mit den Leistun-
gen unserer DIGITALBOX.

Erikaweg 3 • 27619 • Schiffdorf / Spaden • Tel.: 0471 / 63813

G
m

bH

www.frenzel-bremerhaven.de
Unter der Rampe 6
Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

Erstklassiges Fingerfood

Wir sind
umgezogen!

Am Sonntag, den 21.09.2025, 
um 17 Uhr gibt es in der Alten 
Kirche eine neue Ausgabe der 
Gospelchurch. Musikalisch ge-
staltet von den Seaside Gospel 
Singers unter der Leitung von 
Kerstin Harms, unterstützt von 
ihrer Live-Band. Der Gottes-
dienst wird begleitet von Pas-
tor Dietmar Meyer. Das Thema: 
Imagine… der Moment, der 
Dein Herz berührt. 

Manchmal ist es nur eine Be-
rührung oder ein Blick. Mehr 
braucht es nicht. Die Chemie in 
unserem Kopf fährt den Regler 
hoch. Gefühle kommen an die 
Oberfläche und werfen Blasen. 
Emotionen fangen an zu schäu-
men und sprudeln über. Trübe 
Gedanken, Ängste, Sorgen lösen 
sich auf. Die Seele bekommt 
einen Vollwaschgang – nicht 
nur sauber, sondern rein. 

Aber wer schafft es, wer setzt 
eine solche Energie frei, um 
uns binnen Sekunden aus un-
serem Alltag zu katapultieren 
und uns auf einen neuen Weg 
zu beamen? Die Tür aufzurei-
ßen, nach der wir schon so 
lange gesucht haben? Das Licht 
anzuschalten, wo wir mit zit-
ternden Fingern nach dem 
Schalter getastet haben. Diese 
Energie tragen wir in uns 
selbst. 

»Liebe wird aus Mut gemacht«, 
hat schon Nena gesungen. Mut 
ist diese leicht entflammbare
Mischung aus Wunsch, Hoff-
nung und Verzweiflung. Der
zündende Funke ist der Im-
puls. Der Impuls, über sich hi-
nauszuwachsen, und den Men-
schen, den man bisher nur still 
bewundert hat, endlich anzu-
sprechen. Ein unbequemes Ge-

spräch zu führen, um einen 
Konflikt, der uns alle belastet, 
zu beenden. Oder einen Schritt 
aus einer Situation heraus zu 
machen, um sich einfach selbst 
zu retten. 

Wir sollten öfter mutig sein. 
Wir alle tragen diesen göttli-
chen Funken in uns, um unser 
Leben zu gestalten und ihm 
aus eigener Kraft eine neue 
Richtung zu geben. 

Mitreißende Musik, Lieder, die 
unter die Haut gehen: Die Sea-
side Gospel Singers laden Sie 
herzlich ein, den Alltag für eine 
Weile hinter sich zu lassen – 
und dem nachzuspüren, was 
im Leben wirklich wichtig ist. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie 
sich berühren – und nehmen 
Sie vielleicht einen kleinen 
Funken mit nach Hause.

Imagine… der Moment, 
der dein Herz berührt

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · 04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de
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Gruppen

SENIOREN 
Nächster Geburtstags- & Seniorencafé: 11. September Anmeldung 
unter 42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, neuer Saal
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat   ab 14 Uhr, Ziele auf Anfrage 
unter T 0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 19.30 Uhr, neuer Saal 
Internationale Frauengruppe: 2. Fr. im Monat 17 Uhr, alter Saal

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr
Chorprobe: Mittwoch 19 Uhr neuer Saal
Gitarrenkreis: 1. + 3. Mittwoch 17 Uhr
Internationale Singgruppe: Dienstag 16 Uhr

ERWACHSENE 
CLUB FÜR JUNGE MENSCHEN MIT KAY HEMPEL: Jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr, alter Saal
Ehepaarkreis: 2. Di. 16.00 Uhr, alter Saal
Gesprächskreis Spur 8: 2. Do., 19 Uhr, alter Saal
Bibelgesprächskreis: 3. Di. 17 Uhr, Sitzungsraum
Internationaler Bibelkreis: 4. Di. 18 Uhr, alter Saal
Jesusfilmabend mit Musik, Imbiss u Gespräch: 2. Di. 18 Uhr, neuer 
Saal
Kurdisch-arab. Nachmittag: 4. So. 16.30 Uhr, neuer Saal
Internationaler Treff: 1. Fr., 18 Uhr, neuer Saal (Imbiss, Musik, Tanz) 
und 3. Do. 17 Uhr Alter Saal (Infos für Geflüchtete)

Internationales Begegnungscafé: Mi. 16-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr
Café zur Marktzeit: von 10-12 Uhr, Jeden 3. Samstag im Monat

Sie erreichen uns

Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 42064, Fax 3001056, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Di. 10-12 Uhr & Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - T 43733,  
goetz.weber@evlka.de
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kita: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 4 56 57, Leiterin Mandy 
Rübel-Ugurcu, kts.kreuzkirche.bremerhaven@evlka.de
Kantor Rui Ferreira: T 0172-4196603, cantor.ferreira@icloud.com
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471 39156230,  
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: T 48338944,  
Daniela Memedovski, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5,  
bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)
Verwendungszweck:  Internationale Christen,  Diakonie, Netzwerk, 

Gemeindearbeit,  Ukraine-Hilfe, Kirchenmusik 

Vor 1700 Jahren geschah 
die Konstantinische 
Wende. Das vorher be-

kämpfte Christentum wurde 
unter Kaiser Konstantin nicht 
nur erlaubt, sondern auch ge-
fördert und einige Jahrzehnte 
später zur einzig erlaubten Re-
ligion im Römischen Reich. Aus 
der Kirche einer bedrängten 
und verfolgten Minderheit tap-
ferer und überzeugter Beken-
ner wurde die Kirche aller Be-
wohner des Reiches von der 
Wiege bis zur Bahre. Um 800 
n.Chr. unter Karl dem Großen 
wurde diese staatskirchliche
Struktur mit den bis heute be-
stehenden Parochien (jeder Ort 
hat seine Kirche und seinen
Pfarrer) auch im Gebiet des
späteren Deutschlands umge-
setzt. In unserer Gegenwart er-
leben wir die umgekehrte Zei-
tenwende: aus der Kirche der
Mehrheit wird eine Minder-
heitskirche, nicht mehr (fast)
alle gehören dazu, sondern nur 
die, die dies ausdrücklich wol-
len. Die fortschreitende Säku-
larisierung - dass ein Leben
ohne Gott in unserem Land
immer selbstverständlicher
wird – löst vieles auf, was lange 

unumstritten war; die Lebens-
kultur unseres Landes zieht 
sich aus der Verbindung mit 
dem christlichen Glauben zu-
rück. Theologen sagen: der Hei-
lige Geist zieht sich von den 
(nicht allen!) Deutschen zu-
rück. Unsere lange Zeit stabi-
len volkskirchlichen Struktu-
ren bröckeln, wir müssen un-
sere Kirche verkleinern und 
auch ihre Strukturen der geän-
derten Situation anpassen. 
Eine Hoffnung für die Chris-
tenheit in Deutschland sind 
die Migranten, ein Viertel der 
Bevölkerung in Deutschland, 
von denen 2/3 Christen sind. 
Sie leben im Durchschnitt 
ihren Glauben intensiver als 
ihre einheimischen Geschwis-
ter, so dass heute vielleicht 1/3 
aller ihren Glauben aktiv le-
benden Christen in Deutsch-
land hier eingewandert sind. 

Diese Zeitenwende ist ein 
schwerer Brocken für uns 
Christen in Deutschland und 
es gibt hier auch keine Patent-
lösung. Das Christentum in 
Deutschland bleibt auch in der 
Minderheitensituation plural 
in verschiedenen christlichen 

Kirchen, Richtungen (etwa 
evangelisch mit den auch in 
sich pluralen Richtungen libe-
ral und evangelikal) und Eth-
nien. Ich finde wichtig, diese 
Zeitenwende und Situation als 
religiöse Minderheit zu akzep-
tieren, im Glauben selbstbe-
wusst, aber in der Haltung be-
scheiden aufzutreten und in-
nerchristlich tolerant zu sein. 

Dabei geht es auch darum, die 
Möglichkeiten der gesellschaft-
lich etablierten Institution zu 
nutzen, aber auch bisherige 
Privilegien loszulassen. Vor 
allem kommt es meines Erach-
tens darauf an, lebendige Kern-
gemeinden zu entwickeln und 
dabei auch neue Wege zu 
gehen und neue Menschen zu 
gewinnen. Für eine Stadt wie 
Bremerhaven stelle ich mir vor, 
Schwerpunktgemeinden zu 
bilden (z.B. Kinder und Fami-
lien, Jugendliche, junge Alte, 
Senioren, Migranten …) und 
den alten »Gemischtwarenla-
den Gemeinde« hinter sich zu 
lassen. Eine spannende und 
herausfordernde Aufgabe!  

Götz Weber

Kirche in der Zeitenwende

Das Internationale Begegnungscafe im Schiffahrtsmuseum am 2.7.25, Foto: Tiara Wilkens
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BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 1­0 
info@bew­bhv.de 
www.bew­bhv.de

Pege ∙ Betreuung ∙ Wohnen
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☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

In aller Welt gibt es evangeli-
sche Minderheitskirchen, die 
einstmals von deutschen Aus-
wanderern gegründet wurden. 
So entstanden z.B. deutsch-lu-
therische Gemeinden in Brasi-
lien, in Russland oder Südafri-
ka. Über Jahrhunderte wurden 
in diesen Kirchen anders als in 
ihrer Umgebung Deutsch ge-
sprochen. Schließlich konnten 
viele Jüngere nicht mehr 
Deutsch und dann wurde die 
Landessprache (Portugiesisch, 
Russisch …) auch die Gottes-
dienstsprache. Der Bezug zur 
deutschen Herkunft wurde 
schwächer, die „deutschen“ 

Kerngemeinden wurden zu 
klein und nicht mehr lebens-
fähig. So haben diese Kirchen 
sich geöffnet für andere Grup-
pen ihres Landes, oft benach-
teiligte Menschen. Als Folge 
ihres reformatorischen Glau-
bens wurden Bildung, Diako-
nie und Gebet Schwerpunkte 
dieser evangelischen Minder-
heitskirchen mit anderen Ak-
zenten als die in ihrem Land 
viel stärkere katholische oder 
orthodoxe Kirche und die 
Pfingstbewegung. Bildung im 
christlichen Glauben, beim 
Deutschlernen und der Integ-
ration sowie diakonische Pro-

jekte für benachteiligte Grup-
pen – bei uns Einwanderer 
nach Deutschland – und Gebet 
in allen Notlagen sind auch die 
Schwerpunkte unserer inter-
kulturellen Kreuzkirche. Wir 
können uns mit unseren Bibel-
kursen und Jesusfilmabenden, 
mit dem Begegnungscafe, dem 
internationalen Gottesdienst, 
den vielen diakonischen Auf-
gaben und dabei dem Gebet 
um Gottes Hilfe so gut wieder-
erkennen in den evangelischen 
Diasporakirchen ehemaliger 
deutscher Auswanderer. 

Götz Weber

Am Sonntag, den 2. November, 
feiert die Kreuzkirche um 10.30 
Uhr Konfirmationsjubiläum 
mit Abendmahl. Jubilare der 
Konfirmationsjahrgänge 
1974/75 (Goldene), 1964/65 
(Diamantene), 1959/60 (Eiser-

ne), 1954/55 (Gnaden), 
1949/50 (Kronjuwelen) und 
aus älteren Jahrgängen, die in 
der Kreuzkirche konfirmiert 
wurden oder ihr – bei anderem 
Konfirmationsort - heute ver-
bunden sind und angehören, 

sind eingeladen, sich im Ge-
meindebüro unter 0471 42064 
zum Gottesdienst und an-
schließenden Mittagessen an-
zumelden. Bitte diesen Termin 
auch anderen Mit-Jubilaren 
weitersagen!

Bildung, Diakonie und Gebet

Konfirmationsjubiläum 
in der Kreuzkirche

 

 

1 Monat 

kostenlos*

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat
der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. ** Nicht im Saarland.

Hier informieren: 
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Jetzt mit Angehörigen-App.**

Malteser Hausnotruf

Zuhause sicher fühlen 
ist Knopfsache.
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Sonntag, 7. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken, P. Drude
10 Uhr 	����� Johanneskirche, L. Mering, L. Reinke
16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Gottesdienst 

nach dem Trauercafé, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, mit Taufe, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Breden
11 Uhr 	������ Christuskirche, Andacht zum Geeste-

Meinsam-Fest, D. Theiler
10 Uhr	������  Gemeindehaus am Jedutenberg, 

P. Schäfer - und um 12 Uhr Taufe

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
11 Uhr 	������ Ev.-ref. Gemeindehaus Lehe, Sing-

gottesdienst mit Brunch, P. Keil,  
Pn. Walter, Vn. Yzer, Pn. Eurich

Gottesdienste an anderen Orten
11 Uhr 	������ Zeltgottesdienst zum Ortsgemein-

schaftsfest Schiffdorf, Pn. Breuer

Sonntag, 14. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, P. Drude
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Ev.-ref. Kirche Leherheide, P. Keil
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, 

Prädn. Johannsen
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Eslamdoust
11 Uhr 	������ Große Kirche, Prädn. Wandersleb
10 Uhr 	����� Christuskirche, »Christusdarstellun-

gen im Wandel der Zeit«, Dr. Simone  
Liedtke (Beauftragte für Kunst u. Kul-
tur der Landeskirche Hannovers), 
Sup. Wendorf-von Blumröder

18 Uhr 	������ Marienkirche, Pn. Langer
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

17 Uhr 	������ Auferstehungskirche, Andacht im 
„Cafè am Altar, Ln. A. Mio

17 Uhr 	������ Martinskirche, Abendgottesdienst – 
Pn. Breuer, Themenabend (Zu Gast 
im Knast – Ist heute nicht dein freier 
Tag?) – mit und von Simon Bellett

Gottesdienste an anderen Orten
11.30 Uhr 	�� Freizeit- u. Bildungsstätte Drang-

stedt, Gottesdienst zum Abschluss 
des Konfi-Camps, Konfis des Kir-
chenkreises

Sonntag, 21. September
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Drude
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Lektorensonntag, 

L. Mering, L. Reinke, Posaunenchor
16 Uhr 	������ Ev.-ref. Kirche Leherheide, Gottes-

dienst zur Seniorenfeier,  
P. Keil

17 Uhr 	������ Dionysiuskirche Lehe, Gospelchurch, 
P. Meyer

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Ln. Veit
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst zur 

Ausstellung »Tanzender Christus«,  
P. Brandt (Tango-Tänzer, Pfarrer der 
Remberti-KG Bremen) und 
Sup. Wendorf-von Blumröder

17 Uhr 	������ Petruskirche, Kerzenandacht,  
sDreamTeam, auch online

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Ln. Bülles und Team

10 Uhr 	����� Martinskirche, Pn. Breuer

Mittwoch, 24. September
Gottesdienste
18.30 Uhr 	� Ev.-ref. Gemeindehaus Lehe, Nach-

Schicht - der Gottesdienst in der 
Woche, P. Keil

Freitag, 26. September
Gottesdienste
15 Uhr 	������ KiTa Mikado Wulsdorf, KinderKirche, 

Team 

Sonntag, 28. September
Gottesdienste
11 Uhr 	������ Markuskirche, Ln. M. Belaj
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen, 

Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, 

Pn Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Ln. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Familienkirche, 

D. Theiler und Team
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Prädn. Funck

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, 
P. Plath

10 Uhr 	����� Martinskirche, L. Thiehle, 
anschl. Kirchencafè 

Sonnabend, 4. Oktober
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Ev.-ref. Kirche Leherheide, 

Vn. Yzer

Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, ev. – arab, 

P. Mikhail

Sonntag, 5. Oktober - 
Erntedanktag
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Erntedankfest, 

P. Ritter und lauter Johannesmäuse
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, plattdt. Got-

tesdienst, PiR. Bertelsmeyer
16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Erntedankfest,  

Pn. Dietrich
10 Uhr	������  Christuskirche, Erntedankgottes-

dienst mit den Kinderchören,  
P. Langhorst, Kn. Schad

17 Uhr 	������ Petruskirche, Kerzenandacht,  
sDreamTeam, auch online

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Team, anschl. Suppen-Essen

10 Uhr	������  Martinskirche, Pn. Breuer

Beichte mit persönlicher Segnung
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Langhorst

Dienstag, 7. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr	������  Christuskirche, Erntedankgottes-

dienst für Senioren u. Christliche 
Heimstiftung,  
Prädn. Wandersleb

Sonntag, 12. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, Erntedankgottesdienst, 

P. Wilken
18 Uhr 	������ Markuskirche, Abendgottesdienst, 

Lektoren
10 Uhr 	����� Johanneskirche, L. Reinke
10 Uhr 	����� Ev.-ref. Gemeindehaus Lehe, 

L. Lindtner
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Jubelkonfir-

mation, Pn. Eurich
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ Marienkirche, Schlagergottesdienst, 

P. Langhorst
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
10 Uhr	������  Wulsdorf, Gemeindehaus am Jedu-

tenberg, P. Schäfer
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Erntedankfest, 

P. Plath
17 Uhr 	������ Martinskirche, Pn. Breuer, Abend-

gottesdienst, Freitöne: Liedergottes-
dienst und musik. Begleitung durch 
das Ehepaar Back und Bettina Gör-
lach

Freitag, 17. Oktober
Gottesdienste
15 Uhr 	������ KiTa Mikado Wulsdorf, KinderKirche, 

Team 

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr 	������ Große Kirche, LKMD Schollmeyer, 

Pn. Dietrich u.a.

freitags
Gottesdienste für Kinder und junge Familien, 
nicht in den Ferien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team
16-17 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team
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Sonntag, 19. Oktober
Gottesdienste
19 Uhr 	������ Markuskirche, Wohnzimmergottes-

dienst, P. Drude
10 Uhr 	����� Johanneskirche, PiR. de Buhr
10 Uhr 	����� Ev.-ref. Kirche Leherheide, P. Keil
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufe,  

Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Konfirmationsju-

biläum, Pn. Jaensch
10.30 	������� Kreuzkirche, P. Weber und Team
18 Uhr 	������ Große Kirche, Taizé-Gottesdienst, 

Ln. Hoffmann
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
10 Uhr	������  Christuskirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Prädn. Funck »anschl. Umtrunk«

10 Uhr 	����� Martinskirche, mit Taufe,  
Pn. Breuer

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Langhorst

Mittwoch, 22. Oktober
Gottesdienste
18.30 Uhr 	� Ev.-ref. Gemeindehaus Lehe, Nacht-

Schicht - der Gottesdienst in der 
Woche, P. Keil

Sonntag, 26. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, Ln. M. Belaj
10 Uhr 	����� Johanneskirche, mit Taufe,  

P. Keil
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen,  

P. Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, NN
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Konfirmationsjubilä-

um, P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, cmt - christl. 
Modellbahn, PiR. Colmsee,  
Jan-Philip Temme

10 Uhr 	����� Martinskirche, PiR. Colmsee

Freitag, 31. Oktober - 
Reformationstag
Gottesdienste
15.17 Uhr 	�� reformierte Gemeinde Lehe (Lange 

Straße), Fest der Freiheit mit Katho-
liken, Reformierten, Lutheranern aus 
Nord und Lehe

18 Uhr 	������ Christuskirche, Regionaler Gottes-
dienst »1.700 Jahre Glaubensbe-
kenntnis von Nizäa«

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Ln. Bülles

11 Uhr 	������ Auferstehungskirche, Begrüßungs-
gottesdienst für Vorkonfirmanden, 
Team: Ev. Jugend SuSchi

Sonnabend, 1. November
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, ev. – arab,  

P. Mikhail

Sonntag, 2. November
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
18 Uhr 	������ Johanneskirche, L. Mering, ab 17.30 

Uhr Musik zum Ankommen
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Gottesdienst 

nach dem Trauercafé, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Konfirmationsjubilä-

um, P. Weber und Team
18 Uhr 	������ Große Kirche, TheaterKirche  

»Die Liebe zu den drei Orangen«,  
Pn. Dietrich und Mitglieder  
des Stadttheater-Ensembles Bremer-
haven

10 Uhr	������  Christuskirche, P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
15 Uhr 	������ Martinskirche,  

Sup. Wendorf-von Blumröder,  
Pn. Breuer, anschl. Verabschiedung 
von Diakonin Frieden

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Plath

Dienstag, 4. November
Gottesdienste
10 Uhr	������  Christuskirche, Gottesdienst für 

Senioren u. Christliche Heimstif-
tung, Prädn. Wandersleb

Sonntag, 9. November
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Markuskirche, Abendgottesdienst, 

Lektoren
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P, Ritter
10 Uhr 	����� Ev.-ref. Kirche Leherheide,  

P. Keil
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe,  

P. Meyer
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, mit Taufen,  

P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Gottesdienst zur Eröff-

nung der Ökumenischen Friedensde-
kade, Pn. Dietrich, PniR. Rola

10 Uhr 	����� Marienkirche, Eröffnungsgottes-
dienst zur Festwoche »150 Jahre 
Christuskirche«

17 Uhr 	������ Petruskirche, Kerzenandacht,  
sDreamTeam, auch online

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

17 Uhr 	������ Martinskirche, Abendgottesdienst, 
Pn. Breden

Sonntag, 16. November - 
Volkstrauertag
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Zionkirche, P. Wilken
19 Uhr 	������ Markuskirche,  

Wohnzimmergottesdienst,  
P. Drude

10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Ev.-ref. Gemeindehaus Lehe,  

P. Keil
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, NN
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������  Christuskirche, Festgottesdienst 

»150 Jahre Christuskirche«
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Friedensgottesdienst,  
Chor Chokulawu, Team

10 Uhr 	����� Martinskirche, Pn. Breuer,  
anschl. Kranzniederlegung

Mittwoch, 19. November, 
Buß- und Bettag
Gottesdienste
18 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer, D. Sczesny,  
Ln. Bülles

Sonntag, 23. November
Toten- und Ewigkeitssonntag
An diesem Sonntag erinnern wir in unseren 
Kirchen an die Verstorbenen des zu Ende 
gehenden Kirchenjahres. »Wir wissen es, 
dein Licht scheint in der Nacht«.
Gottesdienste
10 Uhr	������  Zionkirche, P. Drude
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Ev.-ref. Kirche Leherheide,  

Vn. Yzer 
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe,  

Pn. Eurich
10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Jaensch
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Langer
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ Marienkirche, »Weg in die Stille«,  

P. Langhorst
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, P. Plath
10 Uhr 	����� Martinskirche, Pn. Breuer und Team

Gottesdienste an anderen Orten
12 Uhr 	������ Alt-Wulsdorfer Friedhof, Ln. Bülles, 

Pn. Jaensch



TIERARZTPRAXIS WULSDORF

Nicht nur sehr alte denkmalgeschützte 
Kirchen, sondern auch zeitgenössische 
Kirchengebäude haben einen geschicht-

lichen, kulturellen, sozialen und identitätsstif-
tenden Wert. Viele Menschen haben eine emo-
tionale Bindung an die Kirche in ihrem Stadt-
teil durch tief verwurzelte Traditionen (Taufe, 
Konfirmation, Trauung, Beerdigung). Somit 
sollte bei der Umnutzung immer eine gute Lö-
sung für die Menschen in der Umgebung ent-
stehen. 

Mit der Martin-Luther-Kirche verbinden viele 
Menschen positive Erinnerungen und Ereignis-
se. Eine mutige Umgestaltung nur im Innenbe-
reich wahrt den Respekt vor dem Gebäude. Mit 
der Entstehung der Tierarztpraxis Wulsdorf be-
ginnt ein neuer Abschnitt in der Geschichte des 
Gebäudes. Vielleicht konnte man bereits von 
aussen sehen, dass im Inneren in den letzten 
Monaten fleißig gebaut, renoviert, gestrichen 
und gearbeitet wurde. Wir freuen uns der Mar-
tin-Luther-Kirche mit unserer Praxis eine neue 
Aufgabe und Bedeutung zu geben. Haustiere 
haben einen nachweisbar positiven Effekt auf 
ihre Besitzer, sie werden als Familienmitglied 
gesehen. Diese Familienmitglieder möchten 
wir bestmöglich tierärztlich versorgen. 

Wir sind 3 Tierärztinnen, die bereits seit ca. 15 
Jahren zusammen arbeiten und privat in der 
Region fest verwurzelt sind. Wir wissen, dass 
wir uns gut ergänzen und aufeinander verlas-
sen können. Unsere Praxis soll eine inhaberge-
führte »Haustierarztpraxis« sein. Für uns steht 
die Gesundheit und das Wohlbefinden des Tie-
res an erster Stelle. Wir setzen auf eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den Tierbesit-
zern, denn das menschliche und tierische Mit-
einander liegt uns sehr am Herzen. Unsere Ar-

beit soll für die Tierbesitzer transparent und 
nachvollziehbar sein. Offene Kommunikation 
und faires Miteinander sind uns wichtig. Unser 
Leistungsspektrum umfasst modernste Diag-
nostik und Therapie von Gesundheitsprophy-
laxe (Impfungen, Parasitenprophylaxe, Vorsor-
geuntersuchungen) Internistik (Hilfe bei aku-
ten Beschwerden z.B. Durchfall oder Erbrechen), 
moderne Bildgebung wie Röntgen incl. Dental-
Röntgen sowie Ultraschall über Operationen 
mit Inhalationsnarkosegerät (z.B. Kastrationen, 
Tumorentfernungen), Zahnbehandlungen 
(Zahnsanierung, Extraktionen) bis hin zu Not-
fallbehandlungen (Vergiftungen, Kaiserschnitt). 
Ausserdem verfügen wir über ein inhouse-La-
bor, in dem alle wichtigen Parameter sofort ab-
geklärt werden können.

Unser Leitsatz lautet:
Jedes Tier ist einzigartig.
Wir kümmern uns um die Tiere und die Men-
schen, die sie lieben.

Für die Umsetzung unserer Ziele haben wir in 
den letzten Monaten viel Zeit und Arbeit inves-
tiert. Wir möchten Tiere und ihre Menschen 
mit Herz, Respekt und Verstand begleiten und 
versorgen.

Die Tierarztpraxis Wulsdorf wird Anfang Okto-
ber eröffnen. Ein Termin für den Tag der offe-
nen Tür steht noch nicht fest, aber wir werden 
sie informieren.

Wir würden uns freuen, wenn viele Tiere und 
ihre Besitzer uns mal besuchen kommen und 
sich die »alte Kirche = neue Tierarztpraxis« per-
sönlich anschauen.

Wie aus einer Kirche eine Tierarztpraxis wurde

Olga Androssova, Dr. Simone Tenhagen-Hol-
scher, Frauke Zok und Hund Karlo

Tierärztliche Fachangestellte Alicia Münch und 
Hund Emma

Tierärztliche Fachangestellte Farina Sieden-
burg und Hund Tarja



Neueröffnung Anfang Oktober 2025 · Tierarztpraxis Wulsdorf, Tel. 0471-30000658, tierarzt-wulsdorf.de

MODERNE DIAGNOSTIK UND THERAPIE FÜR IHRE TIERE: 
Von Gesundheitsprophylaxe, Internistik, Röntgen, Ultraschall, Operationen 

über Notfallbehandlung bis zur Labordiagnostik

Fenster . Haustüren 
Terrassendächer 

Rollläden . Raffstore 
Innentüren

 
Am Bredenmoor 1-3 
27578 Bremerhaven 
Tel.: 0471 / 80629-0 

www.mahrenholz.de 
IG: mahrenholz_fenster 

FB: Mahrenholz Bremerhaven GmbH & Co. KG

Beratung . Planung . Montage . Service 
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Ein besonderer
Ort für besondere
Patienten.

Wir danken der
Tierarztpraxis Wulfsdorf

in der alten Kirche herzlich für
das Vertrauen. Mit unserer
Röntgentechnik durften wir
ein Stück dazu beitragen,
dass Hunde, Katzen und

andere tierische Patienten
hier bestmöglich versorgt

werden – in einem wahrhaft
besonderen Umfeld.

Marcel van der Velde
Zimmerei - Meisterbetrieb

www.zimmerei-vandervelde.de

Rodenkirchener Str. 7 · 26935 Stadland · Tel. 0 47 32 - 18 31 05

Wir gratulieren zur Praxiseröffnung!

Herzlichen Glückwunsch 
zur Eröffnung!

www.nordseegaerten.de · Tel. 0176 / 6133 0460

bauzentrum-bremerhaven.de
    

Telefon 0471 97925-0

ALLES GUTE ZUR 
NEUERÖFFNUNG  

 

  
  

 29 Karat 
Möbelwerkstätten GmbH

Markus Schüssler
Jarnser Str. 21

29331 Lachendorf
0163/7292929

Wir gratulieren zur 
Neueröffnung!

Borriesstr. 10 | 27570 Bremerhaven | Tel. 0471/8008880www.ploeger-ukat.de

RECHTSANWÄLTE | NOTARE | FACHANWÄLTE

Wir gratulieren zur
Neueröffnung!



Große Kirche 24

Donnerstag, 4. September, 19.30 Uhr
Chor- und Orchesterkonzert  

im Rahmen vom Musikfest Bremen
Wolfgang Amadeus Mozart: Jupiter-Sinfonie und Große Messe c-Moll

Le Concert de la Loge
Mélissa Petit – Sopran

Eva Zaïcik – Mezzosopran
Antonin Rondepierre – Tenor

Nahuel Di Pierro – Bass
Ensemble La Sportelle Vokalensemble

Julien Chauvin – Leitung
Vorverkauf online, Restkarten an der Abendkasse

––––––––––––––
Samstag, 6. September, 12 Uhr

10. Sommerliche Orgelmusik
mit LKMD David Schollmeyer

––––––––––––––
Samstag, 27. September, 18 Uhr

Klavierabend mit Prof. Matthias Kirschnereit 
im Großen Gemeindesaal

Werke von Wagner, Debussy, Brahms und Beethoven
Eintrittsprogramme zu 15,- € ab 17.30 Uhr an der Abendkasse

Weinausschank in der Pause
––––––––––––––

Dienstag, 28. Oktober, 19 Uhr

Konzert für Symphonisches Blasorchester und Orgel
u.a. Erstaufführung der Transkription von Joseph Jongens »Symphonie Concertante« op. 81

Marinemusikkorps Wilhelmshaven
Leitung: Fregattenkapitän Matthias Prock

Orgel: Prof. Tobias Lindner (Basel)
Karten online im Vorverkauf für 16,- €; Restkarten an der Abendkasse für 18,- €

––––––––––––––
Sonntag, 16. November, 17 Uhr

Oratorisches Konzert des Bach-Chores
»Letzte Werke« - Wolfgang Amadeus Mozart: Klarinettenkonzert A-Dur

- Joseph Haydn: Harmoniemesse B-Dur
Bach-Chor und Philharmonisches Orchester Bremerhaven

Wiltrud de Vries – Sopran
Annette Gutjahr – Alt

Bernhard Scheffel – Tenor
Allan Parkes – Bass

Yumi Schmuck – Klarinette
Leitung: LKMD David Schollmeyer

Karten zu 20,- € ab 27. Oktober im Gemeindebüro, Restkarten ab 16.15 Uhr an der Abendkasse

In diesem besonderen Konzert erklingen die beiden letzten vollendeten musikalischen Werke zweier 
Genies der Wiener Klassik. Haydn vollendete seine wunderbare Harmoniemesse unter großer Anstren-
gung sieben Jahre vor seinem Tod im Jahr 1802. Sie wurde am 12. September zum Namenstag der Ehe-
frau seines Auftraggebers, des Fürsten Esterházy in Eisenstadt uraufgeführt. Mozarts am 8. Oktober 1791 
vollendetes Klarinettenkonzert ist ebenfalls ein Schwanengesang, dessen schier unfassbare Vollkom-
menheit dieses Werk unsterblich gemacht hat. Beide Komponisten sprachen voneinander in größter 

Hochachtung und schätzten die Werke des jeweils anderen sehr.
––––––––––––––

Samstag, 29. November, 12 Uhr
1. Weihnachtliche Orgelmusik
mit LKMD David Schollmeyer

Konzerte von September bis November

Matthias Kirchnereit · Foto: Maike Helbig



Große Kirche25

Sie erreichen uns

Vorsitzender: Thomas Röwekamp,  
roewekamp@kanzlei-roewekamp.de, T 0421 9590160
Gemeindebüro: Sabine Holz , Bürgermeister-Smidt-Str. 45, 27568 
Bremerhaven, buero.grossekiche@kirche-bremen.de, 
T 0471 42820 

Pastorin Barbara Dietrich: Bürgermeister-Smidt-Str. 45 A,  
27568 Bremerhaven, barbara.dietrich@kirche-bremen.de,  
T 0471 96908140
Kantor: LKMD David Schollmeyer, s.d.schollmeyer@freenet.de, 
T 0471 3088772
Kindergarten: Birgit Krüger, Leitung,  
kita.grossekirche@kirche-bremen.de, T 0471 44622

Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf!
(Kopien werden nicht angenommen)

Hafenstr. 58
27576 Bremerhaven
Telefon: 0471/95159570

Hans-Böckler-Str. 32b
27578 Bremerhaven
Telefon: 0471/1428980

Öffnungszeiten: Mo-Sa 7.00-22.00 Uhr

Vom 05.09-12.11.2025

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
Vom 05.09-12.11.2025
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

Vom 05.09-12.11.2025
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

In der Großen Kirche findet am 
Sonntag, dem 19.  Oktober, um 
18 Uhr  ein Taizé-Gottesdienst 
mit Lektorin Birgit Hoffmann 
statt. Im Schein vieler Kerzen 
soll Raum sein für Stille, Be-

sinnung  und den meditativen 
Klang der Taizé-Lieder.

Ein Projektchor unter der Lei-
tung von LKMD David Scholl-
meyer  übt die Lieder am Sams-

tag, dem 18.10. ab 16 Uhr in der 
Kirche mehrstimmig ein. Men-
schen aller Konfessionen sind 
herzlich zum Gottesdienst und 
zur Teilnahme am Chorprojekt 
eingeladen. 

Taizé-Gottesdienst und Chorprojekt

Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit 2. Kor. 3,17
In Dankbarkeit für sein segensreiches Wirken nehmen

wir Abschied von

Diakon
Werner Behrens
* 11. August 1938    † 9. Juli 2025

Über Jahrzehnte war Werner Behrens als Diakon in der
Großen Kirche tätig und auch noch im Ruhestand in allen
Gemeindebereichen sehr engagiert. Er war einfach immer da.
Seine liebenswürdige Art und sein verschmitztes Lächeln

werden uns in schönster Erinnerung bleiben.
Danke, Werner, und ruhe im Frieden des Herrn.

Vereinigte Protestantische Gemeinde zur
Bürgermeister-Smidt-Gedächtniskirche

Der Kirchenvorstand



Marien- und Christuskirche 26

Historischer Stadtrundgang 
rund um den Holzhafen und 
die Christuskirche
Montag, 6. Oktober 2025, 
16-18 Uhr

Seit 150 Jahren gehört die 
Christuskirche am Holzhafen 
zu den Gebäuden, die das Orts-
bild Geestemündes prägen. Sie 
wurde 1872 bis 1875 von dem 
im 19. Jahrhundert bekannten 
Architekten Conrad Wilhelm 
Hase aus Hannover im Stil der 
Neugotik erbaut. Die Kirche ist 
in beiden Weltkriegen im We-

sentlichen unzerstört geblie-
ben, sie hat jedoch in ihrem In-
neren im Laufe der Jahre – je 
nach Zeitgeschmack – man-
cherlei Veränderungen erfah-
ren. Der Rundgang zeigt die 
städtebauliche Entwicklung 
rund um den Holzhafen von 
einer wirtschaftlichen Nutzung 
zu einem reinen Wohngebiet. 
Wir dürfen einen Blick in die 
Kirche werfen und erhalten 
sachkundige Erläuterungen 
von Herrn Pfarrer Fischer. 
Schülerinnen und Schüler des 
Wesermünder Kreisgymnasi-

ums stellen uns ihr Projekt 
rund um die Christuskirche 
vor. Vortragende: Klaus Fi-
scher, Pfarrer i.R., Dr. Julia 
Kahleyß (Stadtarchiv Bremer-
haven), Schülerinnen und 
Schüler des Wesermünder 
Kreisgymnasiums.

Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen! Der Rund-
gang ist gebührenfrei und bar-
rierearm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Treffpunkt: 
16 Uhr, Geestemünder Holzha-
fen, neben dem Spielplatz.

Seit ca. einem Jahr trifft sich 
der offene Gebetskreis der Ma-
rien- und Christuskirche Bre-
merhaven jeden Donnerstag 
19 Uhr im Gemeindehaus der 
Christuskirche. Gegründet aus 
dem Wunsch, Menschen zu-
sammenzuführen, denen das 
Gebet am Herzen liegt. Gebet 
ist für uns als Christen – neben 
dem Bibelstudium – die einzi-
ge Möglichkeit mit unserem 
Gott in Verbindung zu treten. 
Der Gebetskreis gibt uns die 
Möglichkeit Erfahrungen mit 
anderen Glaubensgeschwis-
tern auszutauschen und ge-
meinsam im Glauben zu wach-
sen. Es hat sich eine bunte Ge-
meinschaft, der am Gebet in-
teressierten zusammengefun-
den, sodass ein reger Aus-
tausch über Glaubensfragen 
sowie unterschiedliche Sicht-
weisen der einzelnen Teilneh-

mer zu interessanten Diskus-
sionen führen. Das Gebetsle-
ben der Teilnehmer wird da-
durch belebt sowie der Glau-
ben gefestigt. Die Teilnehmer 
haben unterschiedliche Glau-
benswurzeln und Hintergrün-
de wie zum Beispiel Erfahrun-
gen aus evangelischen Freikir-
chen, Katholiken, reformierte 
sowie evangelische Landeskir-
chenmitglieder und Glaubens-
neulinge. Teilweise besprechen 
wir Themen wie z.B. das Gebet 
in der Bibel allgemein, Hei-
lungsereignisse, die Geistesga-
ben, die Dreieinigkeit, die Waf-
fenrüstung Gottes oder ma-
chen eine Bildbetrachtung wie 
beim bekannten Poster vom 
»breiten und schmalen Weg«. 
Gelegentlich haben wir auch
pastoralen Beistand, indem ein 
Pastor unserer Gemeinde den 
Gebetskreis zu einem be-

stimmten Thema begleitet. 
Jeder Teilnehmer kann sich mit 
seinen Gotteserfahrungen ein-
bringen und es wird – wenn 
gewünscht – gemeinsam über 
Probleme und Nöte des einzel-
nen im Rahmen der Fürbitte 
gebetet. »Einer trage der ande-
ren Last«. 
Wir versuchen auch verschie-
dene Gebetshaltungen und 
Formen auszuprobieren. Dank-
sagung, Fürbitte, Meditation 
und Momente der Stille sind 
Teil unserer Treffen wie auch 
ab und zu ein gemeinsam ge-
sungenes Lied. So durften wir 
gemeinsam Gebetserhörungen 
erleben. 
Jeder und jede Interessierte ist 
herzlich eingeladen mal am 
Gebetskreis teilzunehmen – 
bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Carsten Pigors Tel.: 
0152/56439792

Ein Jubiläumsrundgang

Bildnachweis: Stadtarchiv Bremerhaven.

Familienkirche am 28. Septem-
ber: 14 Engel um mich stehn, 
Schutzengel, Boten Gottes … 
sie begegnen uns in Liedern, 
Texten und Bildern. Einen Tag 
vor  dem Michaelistag sind sie 
deshalb Thema in unserer Fa-
milienkirche. Das Team hat 

wieder einen abwechslungs-
reichen Familiengottesdienst 
für Alt und Jung geplant und 
freut sich auf kleine und große 
Besucher. 

Wann + wo? Sonntag, 28.9. um 
10 Uhr in der Christuskirche

Ab September gelten für die 
Kleiderkammer (Robert-Blum-
Straße 8) neue Öffnungszeiten: 
Sie ist dann montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr und am 
ersten Samstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr (nicht mehr jeden 
Samstag) geöffnet. Und wie 
bisher gilt: Sie können unsere 

Kleiderkammer sowohl besu-
chen, wenn Sie gut erhaltene 
Kleidung abgeben wollen, als, 
auch wenn Sie nach Herzens-
lust stöbern wollen, ob etwas 
für Sie dabei ist. Denn Klei-
dung kann bei uns jeder für 
einen kleinen Preis kaufen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Dienstag und Mittwoch, den 7. und 8. Oktober, 10 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

»Die Kirschin Elfriede«
märchenhaftes Orgelkonzert
 für Kinder in Text und Musik 

mit Organistin Eva Schad

Kitagruppen und Schulklassen, die Lust haben, sind eingeladen, im 
Vorfeld Bilder zu den einzelnen Szenen zu malen, damit diese auf 
der Leinwand von allen bestaunt werden können. Anmeldung hier-
für und zum Konzert bei Eva Schad, kreiskantorin@gmx.de

Eintritt frei!

Offener Gebetskreis

Engel an deiner Seite 

Geänderte Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer

www.grote-media.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Kerstin tum Suden

Tel. 04743 888-754

BETREUTES WOHNEN
BESSER LEBEN IN GESELLSCHAFT

„Individuelle Ein- bis
Dreizimmerwohnungen 
mit Balkon oder Terrasse
- ganz nach Ihrem Stil.“

Debstedter Str. 26-30 • 27607 Geestland



Gruppen und Kreise

im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:	�������������9.30 Uhr Flötengruppe; 19 Uhr Bibelgesprächskreis, 

Pn. i.R. Anz, 1. u. 3. Dienstag im Monat)
Mittwoch:	������������ 18 Uhr Besuchsdienst, P. Plath u. Brigitte Meyer,  

letzter Mittwoch im Monat
Donnerstag:	������� 15 Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 2. Don-

nerstag im Monat; 19-19:30 Uhr  
19 Uhr Offener Gebetskreis, jeden Donnerstag, 
Susanne & Carsten Pigors 

Freitag: 	���������������� 16 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler

Im Gemeindehaus An der Mühle:
Dienstag:	������������� 16 Uhr und 17 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst
Mittwoch:	������������ 10.30 Uhr Yoga, Frau Kriegler
Donnerstag:	�������9.30 Uhr Fit in die Woche, Seniorengymnastik,  

Frau Kriegler;  
15 Uhr; Seniorennachmittag, P. Langhorst;  
18 Uhr Gitarre für Anfänger, D. Theiler;  
18 Uhr Trauergespräch für die Trauerfeiern für Ver-
storbene ohne Angehörige, 1. Donnerstag im Monat

Freitag: 	���������������� 18 Uhr Geestemünder Gitarren, D. Theiler

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad
Montag:	��������������� 19.30-21.30 Uhr Kammerorchester
Mittwoch:	������������ 16.30-17.15 Uhr Kinderchor 1 (ab 4 Jahre);  

17.30-20 Uhr Stimmproben Jungen;  
20-22 Uhr Kammerchor

Donnerstag:	������� 15.45-16.45 Uhr Kinderchor 2 (5. Klasse);  
16.45-17.45 Uhr Jugendchor 1 (6.-8. Klasse); 
17.45-19.45 Uhr Jugendchor 2 (ab 9. Klasse)

Freitag: 	���������������� 19.45-22 Uhr Kantorei
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Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
kanzlei@barbe-becker.de

Es tut gut, sich unter Gottes 
Segen zu stellen. Dazu muss 
man nicht perfekt sein: Gott 
segnet auch (und vielleicht ge-
rade dann), wenn man Mist ge-
macht hat.

Wer unter Gottes Segen steht, 
kann sicher und geborgen 
durchs Leben gehen. Persön-
lich mit dem Auflegen der 
Hand gesegnet zu werden ist 
ein ganz besonderer, stärken-
der Moment. 

Davor steht die Beichte. »Beich-
te« klingt altertümlich  – und 
ist doch sehr modern: Wo lief 
das Leben aus dem Ruder? Was 
belastet mich, wo ich etwas 
getan oder nicht getan habe? 
Wo war ich nicht fair und habe 
andere verletzt? In der Stille ist 
Zeit für diese Gedanken. Sie zu 
verdrängen ist nicht gut - sie 
kommen ja doch immer wie-
der. Besser ist es sie zuzulassen 
und auszuhalten. Denn Gott 
vergibt - das wird in der Beich-

te zugesagt und neu verspro-
chen. Anschließend kann – wer 
möchte – nach vorne kommen 
und sich an den Stufen des Al-
tares segnen lassen.

An jedem 1. und 3. Sonntag im 
Monat um 9.30 Uhr feiern wir 
die Beichte und Segnung. Um 
10 Uhr beginnt dann der 
Hauptgottesdienst mit Abend-
mahl. Befreit und gesegnet in 
die neue Woche gehen – wie 
gut ist das!

Am Sonntag, dem 9. Novem-
ber wird die Evangelische 
Stadtkantorei Bremerhaven 
unter der Leitung von Kreis-
kantorin Eva Schad um 17 Uhr 
die Festwoche in der Christus-
kirche eröffnen. Mit Mozarts 
großer C-Moll-Messe steht ein 
einstündiges Meisterwerk des 
Komponisten auf dem Pro-
gramm. Mozart schrieb die 
Messe in Wien nach seinem 
Bruch mit seinem bisherigen 
Arbeitgeber, Bischof Collore-

do in Salzburg und mit seinem 
Vater. Um letzteren wieder zu 
versöhnen und seine beabsich-
tigte Eheschließung mit Cons-
tanze schmackhaft zu machen, 
versprach er, diese Messe in 
Salzburg aufzuführen, wobei 
1783 Opernsängerin Constan-
ze die Titelpartie zu singen 
hatte. 

In der Christuskirche werden 
namhafte Solisten aus dem 
norddeutschen Raum zu hören 

sein, genauso wie das in Bre-
merhaven bestens bekannte 
Bremer Barockorchester, das 
auf historischen Instrumenten 
der Klassik spielen wird.

Karten von 5 bis 20 Euro sind 
im Vorverkauf zu erhalten oder 
auch an der Abendkasse: Tou-
rist-Info Mitte und Fischerei-
hafen, City-Hotel, Schillerstr. 
1 sowie im Internet unter: 
www.kreiskantorat-bremer-
haven.de/konzerte/karten

Beichte und Segnung

W. A. Mozart, C-Moll-Messe 
Chorkonzert der Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven
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Die Christuskirche hat Ge-
burtstag und feiert in diesem 
Jahr ihr 150-jähriges Jubiläum. 
Das wollen wir feiern! Feiern 
Sie mit! Im November 1875 
wurde die Christuskirche ein-
geweiht, daher feiern wir vor 
allem mit einer großen Fest-
woche: 09.-16.11.2025. 
Folgendes haben wir vor: 

Sonntag, 09.11.
10 Uhr Gottesdienst in der 
Marienkirche  
Auch vor 150 Jahren zur Ein-
weihung der Christuskirche 
begann die Feier in der Mari-
enkirche. Daher findet hier die 
Auftaktveranstaltung zur Fest-
woche mit einem Gottesdienst 
und all unseren Pastoren statt. 

Sonntag, 09.11.
17 Uhr Chorkonzert der Ev. 
Stadtkantorei in der Chri-
stuskirche.
Mit Mozarts C-Moll-Messe 
steht ein einstündiges Meis-
terwerk des Komponisten auf 
dem Programm. Es werden 
namhafte Solisten zu hören 
sein, genauso wie das Bremer 
Barockorchester, das auf his-
torischen Instrumenten der 
Klassik spielen wird.
Leitung: Eva Schad 

Montag, 10.11.
17 Uhr Eröffnung der Ausstel-
lung in der Christuskirche und 
Vorstellung der Festschrift
»Nötige Schritte, um den Platz-
mangel beim Gottesdienste ab-
zustellen« – 150 Jahre Chris-
tuskirche Bremerhaven-Gees-
temünde. Unter diesem Titel
präsentiert die Gemeinde die
Geschichte ihrer Kirche im
Rahmen einer Ausstellung und 
einer Festschrift. Beide wer-
den am Montag, 10. November 
2025, 17 Uhr in der Christus-
kirche, Schillerstr. 1, 27570
Bremerhaven vorgestellt.
Zusammengetragen und auf-
bereitet wurde das Material
von Annika Heyen, Doktoran-
din der Geschichtswissen-
schaft, Stephan Preuß, Desig-
ner und Mitglied des Kirchen-
vorstands, Klaus Fischer, Pas-

tor im Ruhestand. Sie werden 
die Festschrift vorstellen und 
in die Ausstellung einführen. 
Im Anschluss daran ist für In-
teressierte in Gruppen eine Be-
steigung des Turms der Chris-
tuskirche möglich.

Montag, 10.11.
18 Uhr Orgelführung samt 
anschließender Turmführung 
in der Christuskirche
Organistin Eva Schad stellt die 
»Königin der Instrumente« vor, 
präsentiert ihre Register und
öffnet den Blick ins Innere der 
Orgel. Bei der anschließenden 
Turmführung geht es viele
Treppen aufwärts bis zu den
Glocken der Christuskirche, die 
dann auch einmal von Hand
angestoßen werden können.

Dienstag, 11.11.
17-19 Uhr Kinderprogramm
rund um die Christuskirche
zum Martinstag
Start um 17 Uhr mit Familien-
gottesdienst in der Christus-
kirche, danach Laternenum-
zug.Anschließend werden 150 
Brezel verteilt und bei Kakao 
und Kinderpunsch sind alle 
zum Zusammensein eingela-
den. Außerdem stellen wir die 
gebastelten  Kirchenmodelle 
vor, mit Preisverleihung.
Leitung: Michael Theiler 

Mittwoch, 12.11.
18 Uhr Abend mit offenen 
Singen mit Kantoren und 
Musikgruppen der Gemeinde
Eva Schad, Roger Matscheizik 
und Michael Theiler laden um 
18 Uhr zum gemeinsamen of-
fenen Singen ein! Wunschlie-
der aus dem Gesangbuch, den 
Freitönen oder auch Wünsche 
darüber hinaus werden mit 
Klavier, Orgel und/oder Gitar-
re begleitet.

Donnerstag, 13.11.
15 Uhr Seniorenkaffee in der 
Christuskirche 
Normalerweise treffen wir uns 
donnerstags im Gemeindehaus 
der Marienkirche. Heute pro-
bieren wir’s anders: Kaffee, an-
regende Gespräche und Lieder 

in der Christuskirche – mit Pas-
tor Lars C. Langhorst und Ast-
rid Göbel.

Donnerstag, 13.11.
18 Uhr Festvortrag: 150 Jahre 
Christuskirche Bremerhaven-
Geestemünde mit Dr. Bickel-
mann
Seit 1875 präsentiert sich die 
Christuskirche als Blickfang im 
Bereich des ehemaligen 
Geestemünder Holzhafens. 
Einst am Rande des dörflichen 
Siedlungsraumes und in einem 
gewerblichen Umfeld gelegen, 
bildet sie heute den Mittel-
punkt eines urban geprägten 
Wohnquartiers. Diesen städte-
baulichen und sozialen Wan-
del werden wir zusammen mit 
dem Referenten in Wort und 
Bild nachverfolgen. Zudem 
werden wir Einblick in die ar-
chitektonische Gestalt des von 
Conrad Wilhelm Hase entwor-
fenen Baues sowie in die sich 
bald entfaltenden seelsorgeri-
schen, sozialen und kirchen-
musikalischen Aktivitäten der 
Gemeinde nehmen. Ebenso 
wird auf prägende historische 
Ereignisse – u.a. zwei Weltkrie-
ge – und Persönlichkeiten 
Bezug genommen, die inner-
halb von 150 Jahren ihre Spu-
ren in Kirche und Gemeinde 
hinterlassen haben.

Freitag, 14.11.
16 Uhr Kinderkirche 
Heute feiern die Kinder in der 
Kirche. Mit Musik, kleiner Kin-
derdisco und natürlich einem 
Geburtstagskuchen. Für alle 
Kinder gibt es zusätzlich eine 
kleine Überraschungstüte. Das 
Kinderkirchenteam freut sich 
auf euch!

Freitag, 14.11.
18 Uhr Charity-Dinner in der 
Kirche »Essen mit für Chri-
stus«
Am Freitagabend laden wir ein 
zu einer einmaligen Gelegen-
heit: Ein festliches Dinner in 
der Christuskirche. Mit Kerzen 
und Getränken, an gedeckten 
Tischen laden wir ein zu einem 
Abend zum genießen. Schon 

Herzliche Einladung 
zum 150-jährigen Geburtstag! 



Sie erreichen uns
Kirchenbüro Schillerstr. 1: (an der Christuskirche): Martina Exner u. 
Verena Hoechst, T 9214774, Fax 26207, kg.marien-christuskirche@
evlka.de, montags-freitags 9-15 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastorin Anika Langer: T 0160 6068321
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12, T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kita-Leiterin Jessica Hanke: (Marienkirche), T 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, montags-freitags 10-12 Uhr,  
1. Sa. im Monat 10-12 Uhr
Kirchenkreissozialarbeit: Beate Engelberth,  
Gemeindehaus An der Mühle 12: T 30058424
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck
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VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

„Im Falle meines 
Todes ist bereits für 

alles gesorgt ...“

Wir beraten Sie vertrauensvoll 
und individuell – telefonisch 

und persönlich.
Einfach anrufen: 0471–922 170

Mein Name ist Verena Hoechst 
und ich darf seit dem 1. Juli als 
Pfarrsekretärin im Gemeinde-
büro der Marien- und Chris-
tuskirche und der Emmausge-
meinde arbeiten.
Zu meiner Person: Ich bin 32 
Jahre alt und lebe gemeinsam 
mit meinen Katzen in Bremer-
haven-Surheide. Vor meiner 
Tätigkeit hier im Gemeinde-
büro war ich 12 Jahre lang als 

staatlich anerkannte Erziehe-
rin in verschiedenen Kitas und 
Krippen tätig. Schon während 
der Einarbeitungszeit im Juli 
habe ich die Vielseitigkeit der 
Arbeit im Gemeindebüro ken-
nengelernt und freue mich auf 
alle zukünftigen Aufgaben und 
lieben Begegnungen in der Ge-
meinde. 

Ihre Verena Hoechst

Ein freundliches »Hallo« an alle  
Gemeindemitglieder

Kinderfreizeit in Drangstedt
In den Herbstferien geht es mit 
der Ev. Jugend Geestemünde 
für vier Tage auf Kinderfreizeit 
in den Drangstedter Wald. Die 
Kinder wohnen im gemütli-
chen Blockhaus. Das Betreuer-
team sorgt für leckeres Essen 
und gestaltet wie immer ein 
spannendes Programm. Auf 
dem großen Freizeitgelände 
gibt es viele Möglichkeiten 
zum Spielen und Toben. An 
dieser Freizeit können bis zu 
22 Kinder teilnehmen. Die Kin-
der werden von geschulten und 
erfahrenen Teamer/-innen der 
Ev. Jugend betreut. Wann? 20. 
bis 23. Oktober. Für wen? Kin-

der zwischen 6 und 11 Jahren. 
Ort: Freizeit- und Bildungsstät-
te Drangstedt / Blockhaus, Am 
Wurster Weg 1, 27624 Geest-
land. Die Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung betra-

gen 50 €. Mit eigener An -und 
Abreise.

Weitere Infos & Anmeldungen: 
Im Jugendbüro, An der Mühle 
12, Tel. 0471-8004686

Kinderfreizeit in Drangstedt

unser Herr Jesus Christus hat 
ein gutes Essen und einen Wein 
zu schätzen gewußt – diese 
Tradition wollen wir fortset-
zen. Nähere Informationen und 
Anmeldungen bei Pastor Lars 
C. Langhorst

Samstag, 15.11.25
10 Uhr Frühstück IN der Chri-
stuskirche
Herzliche Einladung zum ge-
meinsamen Frühstück. Im 
Rahmen des Jubiläums wollen 
wir IN der Christuskirche früh-
stücken. Das lässt uns noch 
einmal ganz neu auf unsere 
schöne Kirche blicken. Für 
unser leibliches Wohl und Kaf-
fee sorgen die Kaff-Feen aus 
Emmaus, unser Nachbarge-
meinde. 

Samstag, 15.11.25
17 Uhr Jugendgottesdienst 
danach Party in der Kirche
Am Samstagabend laden wir 
zu einem Jugendgottesdienst 
ein. Von Jugendlichen für Ju-
gendliche vorbereitet und 
durchgeführt. Anschließend 
kann gefeiert werden...

Sonntag, 16.11.25
10 Uhr Festgottesdienst im 
anschließendem Empfang 
Als Höhepunkt und Abschluss 
unserer Festwoche feiern wir 
um 10 Uhr einen Festgottes-
dienst mit Abendmahl. Alle 
Pastoren werden den Gottes-
dienst mitgestalten. 

Musikalisch beteiligen sich un-
sere Kantoren, Roger Matschei-

zik wird eine vierstimmige Mo-
tette für den Gottesdienst kom-
ponieren, Eva Schad spielt die 
Orgel und leitet den Kammer-
chor. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle herzlich 
zum Sektempfang eingeladen.

Außerhalb der Festwoche sind 
noch folgende Veranstaltun-
gen geplant: 
Sonntag, 07.09.
Geestemeinsam – Fest rund 
um die Christuskirche 

19 Uhr Ausstellungseröff-
nung: tanzende Christus-
Skulptur 

Samstag, 29.11.
16 Uhr Kinderoper:  
»Hänsel und Gretel«  

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

SeeligHelfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus
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Freitags von 10-12 Uhr für Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren 
und deren Eltern im Gemein-
dehaus Marienkirche, An der 

Mühle 12. Kommt vorbei und 
macht mit! Es freuen sich auf 
euch Denis Ischt und die Krab-
belgruppe.

Bei hoffentlich gutem Wetter 
geht es in den Bürgerpark. 
Nach einer spannenden Rallye 
wird anschließend am Ge-
meindehaus Christuskirche ge-

grillt. Wo? Ab Gemeindehaus 
Schillerstr.1. Für Väter/Groß-
väter mit Kindern ab 4 Jahren. 
Bitte denkt an feste Schuhe, 
Regenjacke und an Getränke 

für unterwegs. Kostenbeitrag 
für Essen + Trinken: 8 € (Vater 
+ Kind) für jedes weitere Kind 
2 € weitere Infos unter: Tel.
0471-8004686

Krabbelgruppe

Rallye durch den Bürgerpark!

Gottesdienst mit Überraschun-
gen: Unsere Reihe "Sonntag-
abend" geht weiter. An jedem 
2. Sonntag im Monat um 18
Uhr in der Marienkirche.
Manchmal sorglos und heiter, 
manchmal ziemlich nachdenk-
lich, immer lohnend. Wie
immer ist der Eintritt frei.

Am 14. September steht der 
Gottesdienst unter dem Motto 
»Märchen der besonderen
Art«. Eibe Meiners, Autor des
Romans »Die unsichtbare
Anna«, von Bühnenstücken
und Kurzgeschichten, liest ei-
gene Märchen. Musikalisch be-
gleitet wird er dabei von Roger 
Matscheizik mit Improvisati-

onen am Klavier. Die geistli-
chen Texte spricht Frau Pasto-
rin Anika Langer.

Am 12. Oktober werden alte 
Schlager erklingen. Organist 
Roger Matscheizik und Pastor 
Lars Langhorst musizieren mit 
einem Augenzwinkern deut-
sche Schlager – zum Mitsingen 
und Genießen. Auch der weiße 
Smoking gehört wieder dazu. 
Vielleicht ungewohnt – aber 
was spricht dagegen auch im 
Smoking und mit schmissiger 
Musik Gott zu loben und sich 
am Leben zu freuen?

Am 9. November gibt es keinen 
Sonntagabendgottesdienst. Da 

feiern wir die große Festwoche 
in der Christuskirche zum 150. 
Jubiläum der Kirche.

Am 14. Dezember geht es um 
Jochen Klepper und seine Lie-
der. Texte, die auch heute be-
rühren: »Er weckt mich alle 
Morgen«, oder das so trösten-
de Adventslied »Die Nacht ist 
vorgedrungen«. Ein Leben, das 
nachdenklich werden lässt: 
1942 wählte Jochen Klepper, 
mit einer Jüdin verheiratet, 
mit seiner Familie den Freitod. 
Prädikantin Elisabeth wird uns 
am Sonntagabend im Advent 
das Leben und die Lieder von 
Jochen Klepper nahebringen.

Sonntagabend in Marien

Vater- und Kind-Tag am Samstag, 20. Sep. von 10.30-15 Uhr

H a f e n s t r .  1 0 8 ,  B r e m e r h a v e n  /  L e h e r  L a n d s t r .  1 ,  G e e s t l a n d  

B e s t a t t u n g s v o r s o r g e

T e l . : 0 4 7 1 - 4 3 1 2 4  -  i n f o @ e l l e r m a n n - b e s t a t t u n g e n . d e

W e i l
V o r s o r g e

F ü r s o r g e  i s t .

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
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»Rund um die Uhr
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So können Sie unsere 
Arbeit unterstützen

Spendenkonto:
Deutsche Seemannsmission Bremerhaven

Weser-Elbe Sparkasse DE 10 2925 0000 1020 3450 98

Wer in den vergangenen 16 Jah-
ren ins Seemannshotel »Port-
side« gekommen ist, hatte gute 
Chancen, auf Martin Wiese zu 
treffen. Solange begrüßte der 
ehemalige Kapitän 30 Stunden 
im Monat Seeleute und Gäste 
an der Rezeption, beantworte-
te unendlich viele Fragen und 
half, wo er konnte. »Die See-
mannsmission war sogar mein 
längster Arbeitgeber, sagt er 
und schmunzelt.« Am 30. April 
feierte er mit Freunden und 
Kollegen seinen Abschied.

Der heute 77-Jährige ist in Up-
gant-Schott in Ostfriesland ge-
boren und aufgewachsen. Nach 
der Schule entschied er sich 
gleich für die Seefahrt. Matro-
se hat er damals gelernt, sich 
langsam bis zum Kapitän hoch-
gearbeitet. 22 Jahre stand er 
dann selbst auf der Brücke. 
Dabei hatte er auf vielen ver-
schiedenen Schiffen das Kom-
mando – vom Bohrinselversor-
ger bis zum Containerschiff. 
»Ich bin wirklich mit Leib und 
Seele Seemann«, sagt er.

Als er 2009 in den Ruhestand 
ging, war Wiese gleich klar, 
dass er gerne Seeleuten irgend-
wie helfen möchte. Da bot es 
sich an, den Minijob im See-
mannshotel anzunehmen, der 
gerade frei wurde. »Während 
meiner aktiven Arbeitszeit 
habe ich die Dienste der See-
mannsmission sehr viel in An-

spruch genommen. Da wollte 
ich gerne was zurückgeben.« 
Anfangs habe er sehr viele 
Menschen aus der Seefahrt im 
Hotel wiedergetroffen. »Das 
war immer sehr schön.«

Dass die Arbeitssprache Eng-
lisch ist, war für Wiese nie ein 
Problem. »Als Kapitän muss 
man sich mit sämtlichen 
»Slangs« auskennen«, sagt er 
und lacht. »Und wenn ich nicht 
weiß, wie Seeleute ticken, wer 
sollte das denn tun.« Zudem 

weiß er auch aus eigener Er-
fahrung, dass Seefahrer immer 
froh sind, eine freundliche Info 
zu bekommen. Aus den Erzäh-
lungen weiß er aber auch, dass 
das Leben an Bord sich inzwi-
schen gewaltig verändert hat.

Ganz von der Seemannsmissi-
on verabschieden möchte 
Marin Wiese sich jedoch nicht: 
Montags ist er nach wie vor vier 
Stunden an der Rezeption an-
zutreffen – jetzt aber als ehren-
amtlicher Mitarbeiter.

Tolles Wetter, tolle Stimmung: 
Rund 180 Gäste feierten aus-
gelassen den »Day of the Sea-
farer« im Seemannsclub Wel-
come. Neben Livemusik, Tau-
ziehwettbewerb und einem 
Basketballturnier stand auch 
ein deftiges Barbecue auf dem 
Programm. Um 18 Uhr drück-
ten die Schiffe im Hafen kräf-
tig aufs Typhon, um die Arbeit 
der Seeleute zu würdigen.

Die Internationale Seeschiff-
fahrts-Organisation (IMO) 
lenkt jedes Jahr am 25. Juni mit 
dem »Day of the Seafarer« die 
Aufmerksamkeit auf die welt-
weit 1,8 Millionen Seeleute 
und ihre Belange – in diesem 
Jahr unter dem Motto ‹My Ha-
rassment-Free Ship› . Im Mit-
telpunkt der Veranstaltung im 
Welcome stand die Begegnung 
von Seeleuten und Besuchern 
aus dem Hafen und der Stadt.

Die Gruppe »Foggy Tuesday« 
sorgte mit irischer Musik von 
Anfang an für gute Stimmung. 
Das Programm war vielfältig 
und die Seeleute ließen sich 
nicht zweimal bitten: Sie freu-
ten sich über die Möglichkeit, 
sich beim Sport richtig auszu-

toben. Neben dem Basketball-
turnier konnten sie auch beim 
Tauziehen Kräfte messen. Zum 
Schluss gab es T-Shirts für alle 
Beteiligten. Zu Gast war auch 
das Maskottchen der Eisbären 
Bremerhaven. Viele Seeleute 
wollten sich mit »Dunky« ab-
lichten lassen, da klickten die 
Auslöser der Kameras im Se-
kundentakt.

Finanziert wurde das Fest 
unter anderem durch Spenden 
des Hafenbetreibers Eurogate. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an Thomas Becker, 
der schon seit vielen Jahren das 
Basketballturnier organisiert 
und Dr. Iven Krämer und sei-
nem Team von der Hochschu-
le Bremen für die tatkräftige 
Unterstützung.

»Today is a special day«, sagte 
Seemannspastor Uwe Baum-
hauer in seiner Begrüßungsre-
de. »Wir würdigen heute mit 
diesem Fest alle Seeleute, die 
tagtäglich für uns – oftmals 
unter schwierigen Bedingun-
gen – unterwegs  sind. Ohne 
euch würden viele Regale leer 
bleiben.«

Mit Leib und Seele Seemann

Ein gelungenes Fest
Day of the Seafarer 2025

Martin Wiese arbeitete 16 Jahre im Seemannshotel

Martin Wiese (1. Reihe, Vierter von links) feierte am 30. April 
seinen Abschied.

Nach dem Basketballturnier gab es T-Shirts für alle Beteiligten.

Gruppenbild mit »Dunky«: Die Seeleute freuten sich über die Möglichkeit, sich beim Sport richtig 
auszutoben. Neben dem Basketballturnier konnten sie auch beim Tauziehen Kräfte messen.
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Emmaus-Kirchengemeinde

Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Petruskirche
Sie erreichen uns: Pastor Maximilian Bode, T 0157-30789943, 
Pastorin Anika Langer T 0160-6068321
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: montags 9-12 Uhr, dienstags von 
10-12 Uhr und 15-17 Uhr, donnerstags von 10-12 Uhr, T 3 87 63; 
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: Jessica Flegel T 0159 06291625
Familienzentrum (Tina Schölzel): Braunstr. 10, Tel: 98 21 98 31 Fax: 
98 21 98 32, E-Mail: familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin Vivian Glade: Tel. 01522 71 53 259, vivian@glademakers.de

3232

Das Rübeling Dental-Labor:
Auf Kurs zum  
perfekten Lächeln!
Rübeling Dental-Labor GmbH

Langener Landstraße 173 
27580 Bremerhaven 
www.ruebeling.de

Nach fast 59 Jahren im Turm 
der Matthäuskirche haben die 
drei Glocken nun ein neues Zu-
hause gefunden. Am 15. Juli 
dieses Jahres wurden sie aus-
gebaut und auf ihre Reise nach 
Slowenien geschickt. Künftig 
werden sie in der römisch-ka-
tholischen Pfarrgemeinde 
Preddorvar erklingen und dort 
zu Gottesdiensten und Festen 
rufen.

Geweiht wurden die Glocken 
am 18. Dezember 1966 unter 
Pastor Ducker. Seitdem präg-
ten ihr Klang und ihre Schwin-
gungen das Gemeindeleben in 
Matthäus – bei fröhlichen wie 
bei schweren Anlässen. Nun er-
halten sie die Chance auf ein 

»zweites Leben« in einer Ge-
meinde, die sich sehr freut, nun
echte bronzene Glocken zu be-
sitzen. Bisher riefen in Preddor-
var nur gusseiserne Glocken zu 
Gebet und Gottesdienst.

Seit der Entwitmung der Kir-
che Anfang des Jahres, waren 
die Glocken schon nicht mehr 
zu hören. Nun sind sie ganz 
ausgebaut. Selbst die größte 

Glocke mit ihren 1,2 Tonnen 
Gewicht, schwebte fast mühe-
los am Kran aus dem Glocken-
turm. So konnte zum Ab-
schluss noch einmal das ein-
gegossene Glockensymbol: 
Kreuz auf Anker gesehen wer-
den. Welches ursprünglich nie 
geplant war, aber die Glocken-
gießer hatten damals anschei-
nend beschlossen, dass ein 
Anker besser zu Bremerhaven 
passt als, die eigentlich ge-
wünschten Symbole Alpha und 
Omega.

Mit dem Abschied der Glocken 
endet nach dem Verkauf ein 
weiteres Stück Kirchenge-
schichte in Matthäus – und zu-
gleich beginnt eine neue in 
Preddorvar, wo ihr Klang hof-
fentlich viele Jahre weiterge-
tragen wird.

Matthäus-Glocken läuten nun 
in Slowenien

Termine 
Familienzentrum Grünhöfe
6.9.: 	����������������������ab 11 Uhr Stadtteil Frühstück, jeder bringt etwas 

mit! Brötchen; Kaffee und Tee stellt das FZ
13.9.: 	���������������������Ortsteilfest Grünhöfe
19.9.: 	���������������������Weltkindertagsfest Grünhöfe
13.10. – 17.10.25: 	 Herbstferien Programm »mit mach Zirkus«
20.-26.10.25: 	������ FZ Urlaub!

www.grote-media.de
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In den Sommerferien 2025 bot 
das Familienzentrum Braun-
straße ein buntes, generatio-
nenübergreifendes Ferienpro-
gramm, das täglich über 50 
Teilnehmende begeisterte. Im 
Mittelpunkt standen gemein-
sames Erleben, Bildung, Bewe-
gung sowie die Stärkung von 
Familien in besonderen Le-
benslagen.

Woche 1: Entdecken, Stau-
nen, Mitmachen
Die erste Woche startete mit 
einem Ausflug in die Stadtbi-
bliothek Bremerhaven. Für 
Kinder aus dem Bereich der 
Frühen Hilfen gab es ein liebe-
voll gestaltetes Bilderbuchki-
no, während ältere Geschwis-
ter parallel eigene Angebote 
wahrnehmen konnten.

Gesundheitsförderung stand 
mit Beckenbodentraining für 
Mütter und Väter sowie einem 
praxisnahen Kurs „Erste Hilfe 
am Kind“ im Fokus – jeweils 
mit begleitender Kinderbetreu-
ung.

Unter dem Motto „Wasser & 
Meer“ sorgten kreative Was-
serspiele und Naturerfahrun-
gen am Donnerstag für viel Be-
geisterung. Der Freitag führte 
in den Wald zum „Waldsofa“, 
wo gespielt, entdeckt und ein 
gemeinsames Picknick genos-
sen wurde. Als Höhepunkt 
durften die Kinder zum Wo-
chenabschluss Wunschkarten 
an bunten Luftballons steigen 
lassen – zwei davon wurden 
über 400 Kilometer entfernt 
gefunden!

Woche 2: Ferienfreizeit mit 
bleibenden Erinnerungen
In der zweiten Woche brach 
eine Gruppe von 78 Teilneh-
menden – darunter alleiner-
ziehende und junge Mütter mit 
Kindern, Großeltern mit En-
keln, Väter mit Kindern sowie 
ehrenamtliche Begleiter – zu 
einer Ferienfahrt nach Schloss 
Dankern auf.

Neben Spiel und Spaß sorgte 
eine spannende Rallye, ge-

meinsame Mahlzeiten und ein 
Abschlussabend am Lagerfeu-
er für echte Ferienerlebnisse. 
Die Fahrt ermöglichte intensi-
ve Begegnungen, gegenseitige 
Unterstützung und viele strah-
lende Kinderaugen.

»Diese Fahrt hat uns einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig ge-
meinsame Erlebnisse für die 
Entwicklung von Kindern – 
aber auch für das familiäre Mit-
einander – sind.«

Team des Familienzentrums 
Braunstraße

Ein herzliches Dankeschön
Unser besonderer Dank gilt den 
Sponsoren, Kooperationspart-
nern und ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, die die-
ses wertvolle Ferienprogramm 
möglich gemacht haben. Dank 
Ihrer Unterstützung konnten 
wir Familien stärken, Teilha-
be ermöglichen und unvergess-
liche Momente schaffen.

Am 1. Juli veranstaltete das Fa-
milienzentrum Braunstraße 
gemeinsam mit dem Sportver-
ein BSC Grünhöfe, dem För-
derverein »Hand in Hand« der 
Fritz-Reuter-Schule sowie wei-
teren Partnern ein großes Som-
merfest. Gefördert wurde die 
Veranstaltung im Rahmen des 
Projekts „Lebendige Quartie-
re“ Bremerhaven, das lebendi-
ge Nachbarschaften und sozi-
ales Miteinander unterstützt.

Trotz der starken Hitze folgten 
über 500 Besucherinnen und 
Besucher der Einladung – Fa-
milien, Kinder, Nachbarn und 
Interessierte aus dem gesam-
ten Sozialraum Grünhöfe.

Das bunte Programm bot für 
alle Altersgruppen etwas:
•	 Ponyreiten,
•	 ein Kinderkarussell,
•	 Bull Riding,
•	 eine Basketball-Maschine,
•	 ein liebevoll gestaltetes 

Sommer-Café und Geträn-
kestände,

•	 ein Wahrnehmungspar-
cours speziell für Kinder aus 
dem Bereich Frühe Hilfen,

•	 sowie Wassersprenger zur 
Abkühlung, die bei den 
sommerlichen Temperatu-
ren für große Begeisterung 
sorgten.

Auch viele Kooperationspart-
ner waren vertreten: Die Frei-

willige Feuerwehr Wulsdorf 
präsentierte sich mit einem 
Einsatzfahrzeug, die Johanni-
ter informierten über ihre Ar-
beit und die Kita Vogelnest war 
als aktiver Partner des Fami-
lienzentrums mit eingebun-
den.

Das Fest verdeutlichte einmal 
mehr die gelungene Vernet-
zung im Stadtteil Grünhöfe. 
Die Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Akteure trägt maß-
geblich dazu bei, dass Kinder 
und Familien sich willkommen 
fühlen und der Sozialraum 
aktiv gestaltet wird. Weitere 
gemeinsame Aktionen sind be-
reits in Planung.

Ferienprogramm des 
Familienzentrums Braunstraße 
vom 7. bis 18. Juli

Sommerfest am 1. Juli – Ein Fest für den 
ganzen Stadtteil
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Kreuz und Quer

Basteln mit Anke: alle 14 Tage dienstags ab 15 Uhr, Anmeldung bei 
Anke Mio, T 015209049906
Flötenkreis: mittwochs von 14.30 - 16 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10 - 11.30 Uhr,Anne Johann-
sen, T04706 874
Spielegruppe für Erwachsene: alle 14 Tage montags von 15 - 17 Uhr, 
Termine: 8.9.,22.9.,6.10.,20.10.,03.11.,17.11. Gabi Lankenau,  
T 2909049
Die cmt-Johannes-Modul-Gruppe trifft sich einmal im Monat.
Termine und Anmeldung unter www.johannes-module.de
Modellbahngruppe TT-Bahner: donnerstags 18 Uhr
Theatergruppe: Probe montags von 18 - 20 Uhr, Johanna Zimnik,  
T 291593
Kneipp: Hatha-Yoga, freitags 9 - 10.15 Uhr, Yoga auf dem Stuhl,  
freitags 10.20 - 11.20 Uhr
Spielleute-Orchester TuSpo Surheide: dienstags 18 - 20 Uhr,
Anmeldung bei Ruth Rywak: T 047187644
Bingo Nachmittag: Termine: 11.9.,9.10.,13.11. jeweils 15-17 Uhr, 
Anmelden bei Norbert John, T 0471 29357
Frühstück im Gemeindehaus: Termine: 13.8.,10.9.,8.10.,03.11. ab 9 
Uhr, Anmeldung bei Heike John, T 0471 29357,
Krabbeltreff: für Eltern mit Kindern bis 1 Jahr, dienstags 10.30 - 12 
Uhr. Kontakt: Michèle Joppien, T 015153584320
BICK: Wir entwickeln gemeinsam einen Gemeinschafts-Naturgar-
ten. Ansprechparner: Jens Baumgardt T 015750456857

Sie erreichen uns

Gemeindebüro Süd: Schillerstr. 1, T 9214774, Mo - Fr 9 – 15 Uhr
Mail:  www.auferstehungskirche.surheide@evlka.de
Diakonin: Conny Frieden, T 2909176  
Mail: diakonin.frieden@googlemail.com
Vermietungen: kv.surheide@gmail.com oder Handy 015750456857 
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten-Lüc-
ken-Str. 125, T 29637,
Mail: kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, T 2900801
Redaktionskreis: Inge Budelmann, Anke Mio 
Homepage: www.auferstehungskirche-surheide.de 

Spendenkonto Kirchenamt Elbe-Weser DE14 2925 0000 0004 0005 60 
mit dem Vermerk: Spende Auferstehungskirche Surheide

Neue Serie zur Vorstellung
Nachdem die Interviews mit 
langjährigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern jetzt erstmal 
beendet sind, wird es eine neue 
Serie geben, in der sich Grup-
pen aus unserer Gemeinde vor-
stellen

Gemeinschaftsgarten 
Seit einigen Wochen wird die 
Wiese vor dem Gemeindehaus 
von ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern in einen le-
bendigen Garten umgewan-
delt. Die ersten Beete für hei-
mische Stauden und Sträucher 
sind vorbereitet, und zum 
Schutz der jungen Pflanzen 
wurde ein Staketenzaun er-
richtet. 

In der Mitte des Gartens ent-
steht derzeit ein sogenanntes 
Sandarium – ein spezieller Le-

bensraum für bodenbewoh-
nende Insekten, wie zum Bei-
spiel Wildbienen.

Auch eine Benjeshecke ist di-
rekt unter dem Bürofenster 
entstanden. Sie wurde als Ge-
meinschaftsprojekt mit den 
Kindern aus dem Hort ange-
legt und bietet nicht nur Tie-
ren Unterschlupf, sondern 
zeigt auch, wie naturnahes 
Gärtnern in der Praxis ausse-
hen kann. Und so soll es auch 
weitergehen: Eine feste Zu-
sammenarbeit mit der Surhei-
der Kita, der neu wachsenden 
Jugendgruppe unserer Ge-
meinde und dem NABU Bre-
merhaven ist geplant. Auch an-
dere Surheider Gruppen oder 
Institutionen dürfen sich gerne 
beteiligen.  Der Garten soll ein 
Ort des Lernens und Erlebens 

für alle Generationen werden.
Jetzt zum Herbst hin geht es 
mit der Bepflanzung weiter – 
und jeder ist willkommen, egal 
ob mit oder ohne Erfahrung, 
egal ob jung oder alt, egal ob 
einmal oder regelmäßig.  Wer 
Lust hat, im Garten vorbeizu-
schauen, ist eingeladen, diens-
tags nachmittags vorbeizu-
kommen. Aktuelle Informati-
onen und Termine sind auf un-
serer Homepage unter »Grup-
pen« zu finden.

Der neue Garten soll nicht nur 
wachsen und blühen, sondern 
sich Schritt für Schritt über 
einen längeren Zeitraum ent-
wickeln. Ziel ist es, gemeinsam 
einen Ort zu schaffen, der der 
Natur Raum gibt und das Mit-
einander in unserer Gemein-
de stärkt.

Nach langer Zeit ist es endlich 
so weit: Der Jugendraum in 
Surheide öffnet wieder seine 
Türen für die Jugend. Viel hat 
sich getan – der Fußboden 
wurde saniert, die defekte 
Decke entfernt und die Wände 
frisch gestrichen. In gemein-
samer Aktion mit dem Kirchen-
vorstand haben die Jugendli-
chen den Raum geputzt und 
mit Hilfe erster Möbelspenden 
eingerichtet. 
Jetzt heißt es: Leben einziehen 
lassen und die Gemeinschaft 
neu aufbauen. Der Jugend-
raum soll wieder ein Ort der 
Begegnung und der gemeinsa-
men Aktivitäten werden. Na-
türlich soll auch SuSchi wei-
tergelebt werden. Deshalb sind 
die Jugendlichen aus Schiff-
dorf und auch aus den ande-
ren Gemeinden herzlich ein-
geladen, vorbeizuschauen. Ein 
Neuanfang mit viel Potenzial 
– wir freuen uns auf euch!

Der Jugendraum ist eröffnet
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Am Samstag, den 8. Novem-
ber, um 17 Uhr laden wir wie-
der zu einer Taizé-Andacht ein. 
Beim Licht der vielen Kerzen 
und dem Singen der eingängi-
gen Lieder wollen wir die Stim-
mung und die Gemeinschaft 
in unserer Kirche genießen.	          
Inge Budelmann und Team

Neues aus der Gemeinde

Aus der Kindertagesstätte 
Conny Frieden … eine Legende geht in Rente.

Ute Stegen ist gestorben und 
am 27. Juni 2025 haben wir uns 
in unserer Kirche zu einem 
Trauergottesdienst unter der 
Leitung unserer ehemaligen 
Pastorin Christa Nagel von ihr 
verabschiedet. Ihre Mitarbeit 
für und in unserer Gemeinde 
liegt zwar schon viele Jahre zu-
rück, aber ihr Tod ist doch 
Grund und Anlass genug, dank-
bar an sie zurückzudenken und 
zu erinnern. Fast 25 Jahre lang 
hat sie die Gottesdienste in un-
serer Kirche auf der Orgel be-
gleitet. Mit vielen Kindern und 
Erwachsenen hat sie Flöten-

konzerte für uns gestaltet und 
auf Freizeiten vorbereitet. 
Manche unter uns erinnern 
sich auch noch an lustige Auf-
tritte bei den Theaterabenden 
in unserem Gemeindehaus. 
Den Flötenkreis, den sie da-
mals ins Leben gerufen und ge-
leitet hat, gibt es ja Gott sei 
Dank – nun unter Leitung von 
Inge Budelmann – noch immer 
und einige ihrer Mitglieder 
haben bei der Trauerfeier auch 
noch einmal für sie gespielt. 
Danke 

(Text verfasst von Pastor in 
Ruhestand Michael Stegen)

Conny hat uns, in ihrer Aufga-
be als Diakonin, viele Jahre in 
unserer Religionspädagogi-
schen Arbeit in der Kinderta-
gesstätte unterstützt. Gemein-
sam haben wir Kinder- und Fa-
miliengottesdienste gestaltet. 
Als Virutuosin an der Gitarre, 
hat sie Leben und Fröhlichkeit 
in die Surheider Auferste-
hungskirche gezaubert.  Auch 
viele Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus Surheide 
hat sie während ihrer Konfi-
Zeit begleitet und ihnen Glau-
ben und Werte mit auf deren 
Lebensweg gegeben. Conny 
Frieden hat sich immer für die 
Jugendlichen eingesetzt, sie 
bestärkt und sich für sie stark-
gemacht.

Nun ist es Zeit, Danke und 
Tschüss zu sagen. Am 2.Novem-

ber findet ein Abschiedsgottes-
dienst für sie in der Martinskir-
che in Schiffdorf statt. Alle, die 
ihr noch einmal persönlich 

Danke und alles Gute für den 
wohlverdienten Ruhestand wün-
schen möchten, sind recht herz-
lich eingeladen, zu kommen.

Das Gemeindebüro Süd in der 
Schillerstraße 1 hat Zuwachs 
bekommen: Seit kurzem ge-
hört auch die Gemeinde Sur-
heide zum gemeinsamen Bü-
roverbund. Damit ist die Idee 
eines regionalen Anlaufpunk-
tes für mehrere Kirchenge-
meinden noch einmal gewach-
sen. Seit Anfang Juli ist das 
Büro auch wieder voll besetzt. 
Neu im Team sind die Sekretä-
rinnen Martina Exner und Ve-
rena Hoechst, die sich die Ar-
beit im Büro teilen. Gemein-

sam sorgen sie dafür, dass das 
Büro nun vom Montag bis Frei-
tag von 9 bis 15 Uhr für die An-
liegen aller drei Gemeinden er-
reichbar ist – persönlich, tele-
fonisch oder per E-Mail.

Mit der Erweiterung erhoffen 
sich die Gemeinden noch kür-
zere Wege in der Kommunika-
tion, eine bessere Erreichbar-
keit und eine noch engere Zu-
sammenarbeit zwischen den 
Gemeinden Marien-Christus, 
Emmaus und Surheide.

Sonntag 26. Oktober
10 Uhr:	������������������ cmt Andacht mit Pastor Colmsee
11 Uhr:	�������������������Modelleisenbahnausstellung im Gemeindehaus 
ca. 16 Uhr:	������������Ende der Veranstaltungen 

Nachruf Ute Stegen

Gemeindebüro Süd wächst 
Gemeinde Surheide ist jetzt mit dabei

Modellbahnausstellung

Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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Veranstaltungen im Gemeindehaus 
am Jedutenberg

Bezirksfrauen: 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember, 15 Uhr  
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Frauenkreis: 15. September, 20. Oktober, 17. November, 15 Uhr 
 (Info: Frau Schlieper T 71616)
Gespräch mit der Bibel: 15. September, 20. Oktober, 17. November,  
18 Uhr (Info: Pastor Schäfer T 73224)
Maxiclub: 22. September, 27. Oktober, 17. November, 19.30 Uhr  
(Info: Frau Schierer T 015905818674)
Nähtreff: mittwochs (vierzehntägig), 17.30 Uhr  
(Info: Frau D. Bülles T 015142427124)
»Männerthemen?!«: 18. September, 16. Oktober, 20. November, 
19.30 Uhr (Info: Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienst: 26. September, 17. Oktober, 21. November, 8.30 Uhr 
(Info: Frau I. Bülles T 76428)
Qi Gong: freitags, 9-10 und 10.30-11.30 Uhr 
(Info: Frau Keller-Suhr T 3912742)
Kreistänze meditativ & flott: 12. September, 14. November, 17 Uhr 
(Info: Frau A. Müller, T 9269773)

Veranstaltungen an anderen Orten

»Bühne am Jedutenberg« (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Offener Tanzkreis: 8. September, 13. Oktober, 10. November, 8.
Dezember, 15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Nikolaus (Krummenac-
ker, Ecke Lützowstraße) (Info: Frau Hillmann T 71415)
Gebetsgemeinschaft: mittwochs, 19 Uhr bei Stündl, Am Wohnwas-
serturm 1 (Info: Frau Stündl T 76223)

Sie erreichen uns
Pastor: Matthias Schäfer, Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.h.schaefer@t-online.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: Annegret Warnecke, T 9712188
Gemeindebüro: Svenja Stubbe, Am Jedutenberg 2, T 75232;  
kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donnerstags, 10-12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro zu den angegebenen Zeiten nicht besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg, T 0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: kirche-wulsdorf.wir-e.de

KinderKirche 
in Wulsdorf

Unsere nächsten Termine:
Freitag, 26. September,
Freitag, 17. Oktober und
Freitag, 28. November
immer um 15 Uhr in der
Turnhalle der KiTa Mikado.
Wir freuen uns auf euch!

Hilke, Jessica, Sandra
und Pastor Schäfer

Leben ist
dabei sein!

36Ev.-luth. Kirchengemeinde Wulsdorf

Immer wieder werden wir 
gefragt: »Wie weit ist die 
Sanierung unserer Kirche? 

Passiert da gar nichts mehr?« 
Doch, es passiert ganz viel im 
Hintergrund.

Zur Zeit laufen die Ausschrei-
bungen für die einzelnen Ge-
werke. Bis Mitte September 
soll der Abbruch der Decken-
balkenebene im Turm sowie 
die Reinigung des Turmmau-
erwerks abgeschlossen sein. 
Dann beginnen die Maurerar-
beiten sowohl im Turminne-
ren als auch an der Turmfassa-
de. Und so geht es Schritt für 
Schritt weiter. Wir hoffen, dass 
wir Ostern in der Kirche feiern 
können und die gesamte Sa-
nierung Ende Mai 2026 abge-
schlossen sein wird. So ist je-
denfalls die Bauplanung - falls 
nichts Unvorhergesehenes da-
zwischenkommt.

Für die Kirchturmuhr konnte ein 
altes, fast baugleiches Uhrwerk 
gefunden werden. Die große 
Uhrglocke kann saniert werden, 
eine kleine wird neu gegossen. 

Obwohl die Versicherung den 
überwiegenden Anteil der Kos-
ten übernimmt, bleibt für uns 
als Gemeinde ein hoher Betrag 
aufzubringen. Allein für eine 
(landeskirchlich vorgeschrie-
bene) Wärmepumpenheizung 
müssen wir ca. 120.000 € selbst 
zahlen. Dazu kommen ca. 
20.000 € für heizbare Sitzpols-

ter. Der Kauf des schönen Ka-
lenders ist eine Möglichkeit, 
die Sanierung unserer Kirche 
zu unterstützen. Auch der 
Erlös des Weihnachtsmarkts 
am 3. Advent wird diesen Ver-
wendungszweck haben.

Annegret Warnecke

Kirchenvorstands-Vorsitzende Annegret Warnecke und Pastor 
Matthias Schäfer präsentieren den Kalender im ausgeräumten 
Kirchenschiff (Foto: Rabbel, NZ)

Stand der Sanierung der Dionysiuskirche

Wir laden herzlich ein zum 
Frauenfrühstück im St. Niko-
laus-Gemeindehaus in Wuls-
dorf (Krummenacker, Ecke Lüt-
zowstraße): 15. November, 9.30 
bis 12.30 Uhr.
Es wird ein leckeres Früh-
stücksbuffet angeboten. Nach-
dem wir uns gestärkt haben, 

werden wir uns mit zwei Frau-
en beschäftigen, die in unse-
rer Zeit ihren Glauben leben 
und nicht um den heißen Brei 
herumreden. Das Thema lau-
tet: »Frauen als Vorbilder im 
Leben und im Glauben«
Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 11. November im katholi-

schen Pfarrbüro (Tel. 21521) 
oder im evangelischen Ge-
meindebüro (Tel. 75232) oder 
per E-Mail an kg.wulsdorf@
evlka.de.

Wir freuen uns über viele 
Besucherinnen!

Angelika Domdey, Marita 
Pettke, Iris Bülles

Ökumenisches Frauenfrühstück 
»Frauen als Vorbilder im Leben und im Glauben«
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An unserem gemeinsamen Got-
tesdienst-Ort, der St. Nikolaus-
Kapelle (Krummenacker, Ecke 
Lützowstraße), begehen wir als 
evangelische und katholische 
Christinnen und Christen den 
Buß- und Bettag: am Mittwoch, 
dem 19. November um 18 Uhr. 
Zunächst mit einem Gottes-
dienst, den katholischerseits 
Diakon i.R. Peter Sczesny und 
evangelischerseits Pastor Mat-
thias Schäfer gestalten. Und 
dem traditionellen gemischt-
konfessionellen Umtrunk im 
Anschluss.

Am 5. Oktober feiern wir in der 
St. Nikolaus-Kapelle (Krum-
menacker, Ecke Lützowstraße) 
um 10 Uhr unseren Erntedank-
gottesdienst – in diesem Jahr 
ohne Posaunenchor und 
Herbstmarkt.
Aber dort haben wir andere 
Möglichkeiten, die wir nutzen 
wollen. Es gibt einen besonde-

ren Dankgottesdienst und na-
türlich: Suppen! Und weil im 
letzten Jahr die Marmeladen 
vermisst wurden, konzentrie-
ren wir uns dieses Mal genau 
darauf: Es wird eine vielfälti-
ge Auswahl zu kaufen geben.
Der Gemeindebeirat gestaltet 
diesen Tag und freut sich auf 
viele Gäste!

»Komm den Frieden wecken!« 
Das Motto der diesjährigen
FriedensDekade ist ein Weck-
ruf im wahrsten Sinne des
Wortes: Er will uns in Bewe-
gung setzen, damit wir bei uns 
die Bereitschaft wecken, am
gerechten Frieden mitzuarbei-
ten. Denn die Vorstellung vom 
schlafenden Frieden bedeutet, 
dass er niemals tot, sondern
eine beständige Möglichkeit
ist, die wir wachrufen können. 
Diese Zuversicht gründet sich 
im Vertrauen darauf, dass das 
Friedensreich Gottes kommen 
wird und es sich in der Nach-
folge Jesu im Hier und Jetzt er-
eignen und real werden kann.

In diesem Gottesdienst wollen 
wir unsere Hoffnung auf Frie-

den wecken: mit Texten, Ge-
beten und viel Musik. Der Chor 
»Chokulawu« unter der Lei-
tung von Steffi Bollnow sowie 
Simon Bellett werden ihn mu

sikalisch gestalten. Im An-
schluss ist bei einem Imbiss 
Gelegenheit zum Gespräch.

Annegret Warnecke und Team

Aus gegebenem und bekann-
tem Anlass können wir in die-
sem Jahr keine Jubiläumskon-
firmationen feiern. Wir wer-

den sie im kommenden Jahr, 
wenn die Kirche wiederherge-
stellt ist, nachholen.

Es ist auch ein Beitrag zur Mit-
finanzierung der Wiederher-
stellung unserer altehrwürdi-
gen Wulsdorfer Kirche nach 
dem Brand- (und Wasser-)scha-
den, denn der komplette Erlös 
kommt diesem Zweck zugute. 
Aber unabhängig davon ist es 
einfach ein schöner Kalender.
Für 20,- Euro kann er im Ge-
meindebüro (dienstags und 
donnerstags, 10 - 12 Uhr), bei 
Frau Tobens »Pappmäusen« 
(Weserstr. 96A) und der Buch-
handlung Hübener (An der 

Mühle 34) erworben werden.
Ein ganz herzlicher Dank gilt 
Matthias Ditzen-Blanke, der 
das Layout und den Druck fi-
nanziert hat. Die Bilder (bis auf 
den Titel) stammen aus eige-
nen Beständen.

Bußtag am gemeinsamen Kirchort 
Ökumenischer Gottesdienst in St. Nikolaus

Kalender »Dionysiuskirche 2026« 
Ab sofort erhältlich für 20,- Euro

Einladung zum Erntedankfest 
Gottesdienst feiern, Suppe essen, Marmelade kaufen

Friedensgottesdienst, 16. Nov., 18 Uhr 
in der St. Nikolaus-Kapelle (Krummenacker, Ecke Lützowstraße)

Es gibt Marmeladen, verspro-
chen!

Jubiläums-Konfirmationen 
um ein Jahr verschoben
2026 in der frisch sanierten Dionysiuskirche
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Am Samstag, dem 6. Septem-
ber, sind alle, die sich dem 
Kirchort Wulsdorf verbunden 
fühlen, andere kennenlernen 
wollen oder einfach neugierig 
sind, beim St. Nikolaus-Ge-
meindehaus (Krummenacker, 
Ecke Lützowstraße) willkom-
men - unter dem Motto: »Ge-
meinsam unterwegs!«
Es gibt Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und Getränke. Und 
es beginnt um 15 Uhr mit einer 
Andacht, die Gemeinderefe-
rent Andras Klaukien und Pas-
tor Matthias Schäfer »gemein-
sam unterwegs« gestalten. Wir 
freuen uns auf Begegnungen 
hin und her!

*) »Ökumenisch« nennt man es, 
wenn Christ*innen verschiede-

ner Konfessionen sich zusam-
mentun.

Auch in diesem Jahr laden wir 
zum Laternelaufen ein, bei 
dem gerne die Kleinen und 
Kleinsten (sogar die, die noch 
im Kinderwagen gefahren wer-
den) willkommen sind. Und 
wir laufen natürlich wieder 
genau am Martinstag: Diens-
tag, 11. November, 17 Uhr.

Wir starten da, wo früher die 
Martin-Luther-Kirche war 

(Blumenthaler Straße, Ecke Os-
nabrücker Straße) und gehen 
mit Singe-Pausen zur St. Niko-
laus-Kapelle (Krummenacker, 
Ecke Lützowstraße).
Dort gibt es den üblichen klei-
nen kinder-kompatiblen Got-
tesdienst und etwas zu Essen 
und Trinken zum Abschluss.

Aus guter Tradition bereiten 
wir wieder gemeinsam einen 
lebendigen Adventskalender 
vor: An jedem Abend vom 1. bis 
23. Dezember werden wir uns
um 18 Uhr vor einem ge-
schmückten Fenster treffen und 
miteinander durch den Advent 
gehen. Geschichten hören, Ad-
ventslieder singen und »Klei-
nigkeiten« knabbern. Wer be-
reit ist, dabei für einen Abend

Gastgeber/in zu sein und ein 
Fenster zu gestalten, melde sich 
bitte möglichst bald bei Anne-
gret Warnecke, Tel. 9712188, 
annegret.warnecke@gmx.de. 
Hier gibt es auch nähere Infor-
mationen. Letzter Anmeldeter-
min ist der 1. Oktober.

Im letzten Jahr war der Kalen-
der an jedem Tag besetzt!!! 
Damit das so bleibt, brauchen 

wir weiter »Nachwuchs«. Ge-
rade für Familien mit Kindern 
ist das ein schönes Angebot.
Die Termine und Adressen, 
wann und wo wir uns an den 
einzelnen Orten treffen, er-
scheinen im nächsten »Auf 
Kurs« sowie ab Mitte Novem-
ber auf unserer neuen Home-
page kirche-wulsdorf.wir-e.de.

Annegret Warnecke

Achtung: Lebendiger Adventskalender!

Laternelaufen von 
Ex-Martin-Luther nach St. Nikolaus 
Besonders für die ganz Kleinen geeignet

Am 3. Advent, dem 14. Dezem-
ber ist es soweit: Dieses Jahr 
findet wieder unser Weih-
nachtsmarkt statt! Zwar nicht 
vor der Dionysiuskirche, aber 
für die Sanierung der Kirche. 
Der Markt ist um die und in der 
Kita Mikado.

Wenn Sie mit einem Stand 
dabei sein möchten - der Kre-

ativität sind keine Grenzen ge-
setzt - melden Sie sich bitte bis 
zum 15. November bei Anne-
gret Warnecke, Tel. 0471 
9712188 an. Hier gibt es auch 
nähere Informationen.
Als Standgebühr wünschen wir 
uns einen Kuchen oder eine 
Torte für das Buffet. Über Ku-
chenspenden darüberhinaus 
freuen wir uns auch.

Endlich wieder Weihnachtsmarkt 
am Jedutenberg!

Lang, lang ist‘s her …

Ökumenisches*) Kirchortfest 
bei St. Nikolaus 
»Katholen« und »Evangelen« laden ein

St. Nikolaus - unser gemeinsamer Kirchort in Wulsdorf!

Tänzerinnen des Offenen Tanzkreises der Kirchengemeinde mit 
Frauen der Tanzgruppe der TSV Wulsdorf beim tanzenden Chri-
stus in der Großen Kirche
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Am Freitag, dem 12. Septem-
ber, laden wir alle Wulsdorfer-
innen und Wulsdorfer - und 
natürlich auch Gäste von umzu 
- herzlich zu unserem großen 
Sommerfest in der Kinderta-
gesstätte Mikado am Jeduten-
berg ein: von 14 bis 17 Uhr.

Freut euch auf einen fröhlichen 
Nachmittag für die ganze Fa-
milie: leckere Bratwurst vom 
Grill, buntes Eltern-Buffet mit 
süßen & herzhaften Köstlich-
keiten, Hüpfburg und Air-
brush-Tattoos, Popcorn, ver-
schiedene Spiel-, Mal- & Bas-
telstationen und Kinder-
schminken … und viele weite-
re Überraschungen! Mit Unter-
stützung der Akteur*innen aus 
Wulsdorf erwartet euch ein 

Fest voller Spaß, Begegnungen 
und guter Laune für Klein und 

Groß. Kommt vorbei – wir freu-
en uns auf euch!

Sommerfest der Kita Mikado 
Feiert mit uns am Jedutenberg!

tierarzt-wulsdorf.de · Tel: 0471-30000658
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Moderne Diagnostik und Therapie für ihre Tiere: 
Von Gesundheitsprophylaxe über Internistik, 

Röntgen, Ultraschall, Operationen und 
Notfallbehandlungen bis zur Labordiagnostik
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Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 13. November in Ihrem Briefkasten.

angedacht

Die Bilder und Töne der ver-
gangenen Sail klingen noch 
nach. Beeindruckende Segel-
schiffe, mitreißende Konzer-
te, ein stimmungsvoller Got-
tesdienst und viele schöne Be-
gegnungen verbinden sich mit 
diesen Tagen. Vielleicht ist es 
auch das, dass das Symbol 
Schiff so sprachmächtig und 
klangvoll für unseren Glauben 
sein kann.

Erfahrungen der Gemeinschaft 
auf Schiffen, bei der Flotte zum 
Beispiel oder anderen Gelegen-
heiten, prägen sich ein. So eine 
Schiffsbesatzung ist ein gutes 
Bild für die Gemeinde. Jede hat 
ihren Platz, jeder seine Gaben 
und Aufgaben. Es geht nie ohne 
sondern immer nur mit den 
anderen, selbst, wenn sie ein 
eigenes Schiff fahren.

Schiffe, besonders Segelschif-
fe, sind den Winden und Wet-
tern der See unterworfen. Zwi-
schen meterhohen Wellen und 
spiegelglatter See, zwischen 
Windstille und Hurricane, zwi-
schen Alptraum und Roman-
tik können alle Lebenslagen er-
fahren und beschrieben wer-
den. Und das Vertrauen, in 
Gottes Hand zu sein, die Ge-
wissheit, dass selbst diese Ge-
walten uns nicht von der Liebe 
Gottes und seinem ewigen 
Leben trennen können.

Für uns Reformierte ist das 
Schiff nicht zuletzt DAS Siegel 
unserer Kirche. Das Schepken 
Christi, ein Sandsteinrelief in 
der Großen Kirche zu Emden, 
mit dem Spruch »Godts Kerck, 
verfolgt, verdreven, heft Godt 
hyr Trost gegeven« (»Gottes 
Kirche, verfolgt, vertrieben, 
hat Gott hier Trost gegeben«), 
erinnert uns daran, dass wir 
selbst immer auf Gottes Schutz 
angewiesen sind. Und gleich-
zeitig mahnt es uns zur Solida-
rität mit allen Menschen, die 
auf der Flucht sind, verfolgt, 
vertrieben von Krieg, Gewalt, 
Klima und Hunger. 

Jedes Segelschiff erinnert mich 
daran. Und bei der Sail gab es 
viele Erinnerungen – wie gut 
und schön.

Werner Keil, 
Pastor der reformierten 

Gemeinde

Lange Straße 118/120
27580 Bremerhaven
Telefon 04 71 /5 70 41
www.betten-aissen.de
mail@betten-aissen.de

Es gibt viele Gründe, warum das Bett die Ursache von Rückenschmerzen und Schlaf-
störungen sein kann. Wir gehen den Fragen auf den Grund:

- Liegen Sie auf Ihrem Bett optimal?
- Ist die Unterstützung von Taille und Becken ausreichend?
- Ist die Schulterlagerung ausgewogen?
- Hat die Matratze die für Sie perfekte Festigkeit?
- Ist der Lattenrost für Ihren Körperbau richtig eingestellt?
- Entlastet das Kopfkissen Ihren Schulter- und Nackenbereich?

Nutzen Sie Ihren persönlichen Bettencheck-Gutschein
kostenlos und unverbindlich bis zum 11. Oktober 2025! 
Bitte rufen Sie uns einfach an unter 0471/57041 oder senden Sie eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                  

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Britta Fancher, zertifizierte Schlafberaterin Yvonne Reinke, zertifizierte Schlafberaterin

Gegen Vorlage dieses Gutscheins kommen wir gerne 
kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett 
auf Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann 
und wo Sie es gekauft haben.

Bettencheck-Gutschein
Sie liegen oder schlafen nicht gut?
Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett!

jetzt

49,-€
sparen




